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AMftruktion im Abgeordnetenhaus

Stürmische Szenen Drei Sitzungen
und keine Verbhandlung

97 Sitzung Mittwoch 28 Juni 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Kom miſſare

Die rheiniſche Gemeindeordnung

Die dritte Beratung des Geſetzentwurfes betreffend Abände
rung der Gemeindeordnung für die Rheinprovinz wird fortgeſetzt
mit Wiederholung der am 23 d M wegen Beſchlußunfähigkeit
ergebnislos verlaufenen namentlichen Abſtimmung über den An
trag Dr Bell Ztr der die Wählbarkeit der Bürgermeiſter
fordert Bisher wurden die Bürgermeiſter ernannt

Das Ergebnis der heutigen Abſtimmung iſt bei 198 Ab
ſtimmenden wieder die Beſchlußunfähigkeit Präſident
v Kröcher beruft die nächſte Sitzung um fünf Minuten ſpäter
auf 12 Uhr ein Auf die Tagesordnung ſetzt der Präſident die für
die erſte Sitzung beſtimmten Verhandlungspunkte mit Ausnahme
der rheiniſchen Gemeindeordnung

Schluß der Sitzung 11 Ahr 55 Minuten

Zweite 98 Sitzung
Am Miniſtertiſche Dr Lentze
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
Abg v Campe nl zur Geſchäftsordnung Jch erhebe

Widerſpruch gegen dieſe Sitzung da nach der Geſchäftsordnung die
Tagesordnung gedruckt vorliegen muß

Präſident v Kröcher Jch werde über dieſen Widerſpruch
abſtimmen laſſen Oho Rufe links

Abg Hoffmann Soz Nach der Geſchäftsordnung iſt eine
Abſtimmung über das was die Geſchäftsordnung beſtimmt über
haupt unzuläſſig

Präſident v Kröcher Es ſoll nur darüber abgeſtimmt wer
den wie die Geſchäftsordnung in dieſem Falle auszulegen iſt Die
Tagesordnung befindet ſich auch gedruckt in den Händen ſämtlicher
Mitglieder Widerſpruch links Es iſt dieſelbe Tagesordnung
wie vorhin mit Ausnahme des erſten Punktes

Abg v Campe nlI Die Geſchäftsordnung iſt berufen die
Rechte der Minderheit zu ſichern Darum müſſen wir gerade in
dieſer Beziehung ſehr penibel ſein Beifall links

Abg Hoffmann Soz erhebt Widerſpruch gegen die Tages
ordnung die der Präſident dem Hauſe aufoktroyieren wolle und
beantragt namentliche Abſtimmung

Abg Frhr v Zedlitz frk Wir kämen aus dem Dilemma
wenn der Präſident jetzt auf die Fortſetzung der Sitzung ver
zichten würde Dann könnte er eine neue Sitzung anberaumen
mit der rheiniſchen Landgemeindeordnung die wie dann auf An
trag aus dem Hauſe wieder von der Tagesordnung abſetzen können

Abg Fiſchbeck Vp Die Tagesordnung der 97 Sitzung kann
nicht ohne weiteres für die 98 gelten

Abg Dr Liebknecht Soz Wir wollen nicht die Geſchäfte
des Hauſes ſtören Zurufe rechts Doch Und die Mehrheit
will uns guillotinieren Lachen rechts

Abg Hoffmann Soz Dieſe Sitzung exiſtiert überhaupt nicht
Abg Frhr v Zedlitz frk Die Zweifel ob die Sitzung ord

nungsmäßig einberufen iſt ſind nicht ohne weiteres zurückzu
weiſen Der Präſident ſollte eine neue Sitzung mit derſelben
Tagesordnung anberaumen

Abg Caſſel Vp Wenn die Sitzung gar nicht rechtmäßig
exiſtiert dann kann auch jetzt nicht die Tagesordnung für die
nächſte feſtgeſetzt werden

Abg v Campe nl Es liegt uns fern irgendwie in den
Fehler der Obſtruktion zu verfallen Wir wollen nicht dasſelbe
machen was in den letzten Tagen von anderer Seite verſchiedent
lich gemacht worden iſt Meine Freunde ſind bereit auf den Vor
ſchlag des Herrn von Zedlitz einzugehen Mit den juriſtiſchen
Spitzfindigkeiten des Herrn Caſſel kommen wir über die angereg
ten Fragen nicht hinweg

Abg Dr v Heydebrand konſ Wir ſind der Auffaſſung
des Präſidenten Wir wollen abſtimmen

Abg Caſſel Vp verwahrt ſich gegen den Vorwurf juriſtiſcher
Spitzfindigkeit Er weiſe dieſen Ausdruck des Herrn v Campe mit
aller Entrüſtung als vollſtändig deplaziert und unberechtigt zurück

Die Abgg v Campe und Caſſel ſchütteln ſich die Hände
Präſident v Kröcher Jch laſſe abſtimmen und zwar darüber

ob die Sitzung mit dieſer Tagesordnung die in Jhren Händen iſt
abgehalten werden ſoll Dieſer Antrag wird namentlich ſein wenn
das von 50 Mitgliedern unterſtützt wird

Zur Unterſtützung erheben ſich mit den Sozialdemokraten und
Polen geſchloſſen die Volkspartei und die Nationalliberalen
Das reicht aus

Bei Beginn der Abſtimmung verläßt nunmehr die Mehrzahl
der auf der linken Seite des Hauſes ſitzenden Abgeordneten den
Saal Das Ergebnis der Abſtimmung iſt wiederum Beſchluß
unfähigkeit Diesmal haben nur 160 Abgeordnete abge
ſtimmt

Der Präſident beraumt die nächſte Sitzung um 35 Minuten
ſpäter auf 22 Uhr an Die Tagesordnung werde er feſtſetzen
ſie werde den Herren rechtzeitig zugehen

Schluß der Sitzung 12 Uhr 55 Minuten

Dritte 99 Sitz un
Die Tagesordnung iſt zwiſchen der zweiten und dritten Sitzung

verteilt worden Sie enthält fünf Punkte 1 Rechnungsprüfungs
geſetz 2 Wahlprüfung Eſchwege 3 rheiniſche Bullenhaltung
4 Geſchäftsordnungsantrag v Brandenſtein und 5 etwa vom
Herrenhauſe zurückgelangende Vorlagen

Abg Lucas nl bedauert zur Geſchäftsordnung daß auf der
e er ne nicht die Singemeindung von Vohwinkel in Elber

Wohnungen erfolgt ſein

Halle a Donnerstag den 29 Juni
mm 22 o m 7d2

Abg Dr Pachnicke Vp zur Geſchäftsordnung Zunächſt muß
die grundſätzliche Frage beantwortet werden ob bei Anberaumung
dieſer neuen Sitzung geſchäftsordnungsmäßig verfahren worden iſt
oder nicht Sehr richtig links Jch behaupte die Geſchäfts
ordnung iſt wieder verletzt worden ſo daß wir von einer eigent
lichen Sitzung nicht ſprechen können Die Tagesordnung iſt auch
nur hier im Hauſe verteilt worden Die Verteilung muß auch in
den Wohnungen der Abgeordneten wenigſtens in den Berliner

Das hat der Bureaudirektor in ſeinem
Kommentar zur Geſchäftsordnung ausdrücklich als notwendig hin
geſtellt Hört hört links Der Präſident hat vor kurzem bei
ähnlicher Gelegenheit auf demſelben Standpunkt geſtanden Glau
ben Sie nicht daß wir dieſe Dinge aus kleinlichen Motiven vor
bringen Jroniſche Nein Rufe und große Heiterkeit nicht um ein
Spiel mit der Geſchäftsordnung zu treiben wie es in den letzten
Tagen hier von anderer Seite geſchehen iſt Lebhafte Zuſtim
mung links Uns leiten lediglich Gründe ſachlicher Art Ge
lächter rechts Aber hier wird der Grundgedanke der Geſchäfts
ordnung verletzt der Schutz der Minderheit Lebhafte Zuſtim
mung links Dann hat die Mehrheit keine Veranlaſſung mehr
ſich um die Geſchäftsordnung zu kümmern Wir wollen auch in
Ruhe die Mittelſtandsfragen und vor allem die Beamtenfragen
die in den Petitionen enthalten ſind beraten Gelächter rechts
Zuſtimmung links Es iſt ein öffentliches Geheimnis daß um
5 Uhr die gemeinſame Schlußſitzung ſein ſoll Wir können am
Freitag noch eine Sitzung haben Jch erhebe hiermit Widerſpruch
gegen die Tagesordnung der jetzigen Sitzung Sollte die Mehr
heit trotzdem eine Abſtimmung für gut befinden ſo beantrage ich
namentliche Abſtimmung Sehr gut links Gelächter und Un
ruhe rechts

Abg v Pappenheim konſ Da die Linke unter der geiſtigen
Leitung des Herrn Hoffmann Stürmiſches Oho große andauernde
Unruhe und erregte Rufe links Unverſchämtheit Frechheit die
Führung der Geſchäfte unmöglich macht beantrage ich die Ver
tagung der Sitzung Erneute große Unruhe links

Die Vertagung der Sitzung wird von der Rechten und dem
Zentrum die die Mehrheit bilden beſchloſſen

Auf die ſtürmiſchen Rufe von links Wann iſt denn die nächſte
Sitzung etwa nächſtes Jahrhundert erwidert

Präſident v Kröcher Jch bin nicht imſtande Vorſchläge für
die nächſte Tagesordnung zu machen und bitte um die Ermächti
gung die nächſte Sitzung mit der Tagesordnung feſtzuſetzen

Graf v Moltke frk Jch proteſtiere dagegen daß hier
behauptet worden iſt daß ein Teil hier im Hauſe unter der
geiſtigen Führung des Herrn Hoffmann ſteht Stürmiſcher Bei
fall links und erneute Rufe links gegen den Abg Pappenheim
Unverſchämtheit Frechheit

Abg Hoffmann Soz Der Abg v Pappenheim war ſo
liebenswürdig feſtzuſtellen daß das Haus unter meiner geiſtigen
Führung ſteht Lebhafte Rufe rechts Die Linke Jch lehne
das entſchieden ab Wir haben nur gemeinſam gegen die etwaige
Ueberrumpelung von ſeiten der Regierung proteſtiert daß man

uns wie die Schulbuben nach Hauſe ſchicken will
Abg Fiſchbeck Vp beantragt Anberaumung der nächſten

Sitzung auf Freitag denn ſonſt läßt der Präſident heute abend
um 7 Uhr die Tagesordnung auf die Plätze legen und hält die
Sitzung um 8 Uhr ab ohne daß wir etwas davon wiſſen

Abg Dr Schiffer nl Jm Namen meiner politiſchen
Freunde unterſtütze ich den Antrag des Abg Fiſchbeck Herr von
Pappenheim ſcheint vergeſſen zu haben daß ſeine Partei ſich
geſtern unter der Leitung der Sozialdemokraten befunden hat
Stürmiſche Zurufe links Lärm rechts Sie hat das in einer

Frage von prinzipieller Tragweite getan hat gegen ihre Ueber
zeugung geſtimmt Stürmiſche Zurufe links

Abg Dr Liebknecht Soz Wir ſind die lachenden Dritten
Wir ſind der Mittelpunkt ſtürmiſche Heiterkeit um den ſich die
ganze Angſtpolitik des Hauſes dreht Die Herren haben ihre Beute
unter die Scheuern gebracht nun wollen ſie uns auseinanderjagen
Es iſt ein unwürdiger Abſchluß der Seſſion Wenn der Präſident
nicht ſchwarze Wege geht ſo geht er ſchwarz blaue Die Bullen
haltung ſteht auf der Tagesordnung andere wichtige Sachen nicht

Präſident v Kröcher Eine weitere Erörterung iſt über
flüſſig denn mir iſt ſoeben vom Miniſterpräſidenten ein Schreiben
zugegangen das mich erſucht die Mitglieder des Hauſes zur ver
einigten Schlußſitzung zur Entgegennahme einer allerhöchſten Bot
ſchaft auf heute 5 Uhr einzuladen

Abg Hoffmann Soz Der Mohr hat ſeine Schuldigkeit
getan der Mohr kann gehen

Abg Dr Pachnicke Vp Die Verantwortung für die Un
fruchtbarkeit der Seſſion fällt allein auf Sie Lärm rechts und
im Zentrum

Abg Hoffmann Soz Mit unerhörter Rückſichtsloſigkeit
wird das Abgeordnetenhaus behandelt Auch die Diener und
Angeſtellten des Hauſes erfahren erſt heute daß ſie ſich morgen
nach einer neuen Beſchäftigung umſehen müſſen Das iſt rückſichts
los und gemein Große Unruhe rechts Rufe rechts Raus Der
Präſident ruft den Redner zur Ord nung

Abg Dr Liebknecht Soz Das Haus ſpielt Komödie die
großen Parteien ſind die Akteure Die Herren auf der Rechten
und im Zentrum wußten ganz genau daß um 5 Uhr Schluß iſt
Die großen reaktionären Parteien die wie ein Alpdruck auf dem
Volke laſten Gelächter rechts ſorgen dvafür daß die wichtigſten
Angelegenheiten nicht ordnungsmäßg erledigt werden können

Abg Frhr v Zedlitz frk Mit mir und meinen Freunden
iſt über den Schluß nicht verhandelt worden Wir ſtehen am
Ende einer langen arbeitsreichen Tagung Jch folge der Ge
pflogenheit des Hauſes wenn ich es bitte dem Herrn Präſidenten
ſeinen Dank für ſeine mühevolle Tätigkeit und überaus ſchwierige
Löſung ſeiner Aufgabe auszuſprechen Lebhafter demonſtrativer
Beifall vechts

Abg Dr Lohmann nl Jch will nur konſtatieren Vor
geſtern erklärte der Präſident ein Herr von der Regierung habe
ihm erklärt die Regierung könne den Landtag erſt ſchließen wenn
deſſen Arbeiten abgeſchloſſen ſeien
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Präſident v Kröcher Damit wären wir am Schluß unſerer
letzten Sitzung angekommen

1911

Die beiden anweſenden Sozialdemokraten Dr Liebknecht und
Hoffmann ſchicken ſich an den Saal zu verlaſſen die Rechte be
gleitet dieſen Ausmarſch mit Hört hört Rufen Gelächter und
den Rufen Schnell ſchnell ſchnelll Die beiden Sozial
demokraten nehmen hierauf wieder Platz und
bleiben ſitzen während das Haus in das vom Präſidenten ausge
brachte Königshoch dreimal einſtimmt

Schluß der Sitzung 24 Uhr

Herrenhaus
18 Sitzung Mittwoch den 28 Juni

Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Das Haus iſt faſt leer
Präſident Frhr v Manteuffel eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

20 Minuten
Vom Abgeordnetenhauſe iſt die vom Herrenhauſe bereits ver

handelte Vorlage über

die Reinigung öffentlicher Wege
in abgeänderter Faſſung zurückgelangt

Oberbürgermeiſter Dr Oehler Düſſeldorf beantragt im Name
der Kommiſſion im S 3 die Beſtimmung zu ſtreichen wonach
örtliche Geſetzesvorſchriften und Obſervanzen 3 Jahre nach dem
Ankrafttreten dieſes Geſetzes erlöſchen uſw Ferner ſoll 8 7 ge
ſt r ichen werden wonach die Gemeinden die Koſten der Reinigung
bis zum Höchſtbetrage der Hälfte durch Gebühren Beiträge odes
Mehrbelaſtungen decken können

Unterſtaatsſekretär Dr Frhr Coels v d Brügghen Wenz
Sie dem Antrage Jhrer Kommiſſion beitreten ſo gefährden
Sie das Zuſtandekommen dieſes Geſetzes aufs äußerſte
Dabei wird die Notwendigkeit und Nützlichkeit dieſes Geſetzes all
gemein anerkannt Laſſen Sie es bei den Beſchlüſſen des Abgeord
netenhauſes die durchaus tolerant ſind und durch die den Haus
beſitzern viele langwierige Prozeſſe erſpart werden Wenn Sie dem
Vorſchlage Jhrer Kommiſſion beitreten ſo werden Sie den Ge
meinden die Budgetführung außerordentlich erſchweren

Die Kommiſſionsvorſchläge werden ange
nom men und das Geſetz im ganzen Das Geſetz müßte alſo ans
Abgeordnetenhaus zurück Da dieſes ſeine Beratungen bereits ge
ſchloſſen hat iſt die Vorlage alſo geſcheitert

Es folgt das
Ausführungsgeſetz zum Vichſeuchengeſetz

Die Kommiſſion ſchlägt eine Reſolution vor wonach
aus den Dispoſitionsfonds den Verbänden mindeſtens ein Drittel
in beſonderen Fällen die Hälfte der von ihnen gewährten Bei
hilfen zu erſtatten iſt

Berichterſtatter Graf v d Schulenburg Grünthal Wir müſſen
uns wieder über die Behandlung des Hauſes beſchweren Wieder
hat man uns im allerletzten Augenblick erſt dieſes Geſetz zugehen
laſſen Man bringt uns in eine geradezu unwürdige Lage Bei
fall Darunter muß die Luſt und Liebe zur Sache und die Freude
an der Arbeit leiden Lebhafte Zuſtimmung Man hat uns
ausdrücklich erklärt Aendern dürft Jhr daran nichts denn der
Landtag ſoll geſchloſſen werden Das heißt alſo Friß Vogel
oder ſſtirb Das iſt des Herrenhauſes nicht würdig Erneuter
Beifall

Landwirtſchaftsminiſter Frhr v Schorlemer Wenn Sie dieſes
Geſetz verabſchieden ſo kann am 1 April des nächſten Jahres auch
das Reichsviehſeuchengeſetz in Kraft treten Aus dieſem Grunde
baten wir in der Kommiſſion von Aenderungen ſoweit es ſich
nicht um grundſätzliche Fragen handelt abzuſehen damit das
Geſetz nicht gefährdet wird Jch weiß ja aus meiner Tätigkeit als
Mitglied des Hauſes daß die Dinge immer ſo verlaufen daß das
Herrenhaus ſich erſt in den letzten Wochen mit dieſen Vorlagen
befaſſen kann Jch verwahre mich aber dagegen daß die Regierung
allein oder in erſter Linie ſchuld an dieſer bedauerlichen Situation
iſt Zweifeln Sie an meinem guten Willen nicht Es ſoll alles
geſchehen um eine rechtzeitige und ausgiebige Beſchlußfaſſung der
Vorlagen auch in dieſem Hauſe zu ermöglichen Beifall

Die Vorlage wird mit der Reſolution unverändert an
genommen

Ueber eine Petition des Herzogs von Ratibor im Namen
des Allgemeinen deutſchen Jagdſchutzvereins um Anwendung des
Rechtsgrundſatzes Kauf bricht Pacht auch auf die Jagdpacht be
antragt die Kommiſſion zur Tagesordnung überzugehen

Graf v Mirbach Da der Präſident des Jagdſchutzvereins der
Herzog v Ratibor nicht hier iſt empfehle ich die Petition Denn
bei dem jetzigen Zuſtande iſt jede pflegliche Behandlung eines ge
pachteten Jagdſtückes unmöglich weil in jedem Augenblick ein Kauf
die Pacht unterbrechen kann Das iſt tief bedauerlich Da die
Frage ſehr ſchwierig iſt beantrage ich Zurückver weiſung der
Petition an die Kommiſſion

Feld marſchall Graf v Haeſeler Jch bitte über die Petition zur
Tagesordnung überzugehen

Die Petition wird durch Uebergang
ledigt

Eine Petition der Berliner Freien Studentenſchaft der
Freien Wiſſenſchaftlichen Vereinigung und mehrerer anderer Ber
liner Verbindungen fordert eine

Reform der akademiſchen Disziplinar
vorſchriften

Auf der Tribüne haben ſich zahlreiche Berliner Studenten ein
gefunden

Profeſſor Dr Küſter Marburg beantragt im Namen der Kom
miſſion Ueberweiſung als Material Der Redner verweiſt darauf
daß faſt alle Parteien des Abgeordnetenhauſes ſich für eine Reu
regelung des Studentenrechts ausgeſprochen haben Auch eine
Berliner Akademikerverſammlung in der konſervative und liberale
Parlamentarier das Wort nahmen nahm für eine Reform
Stellung

Profeſſor Dr Buß Münſter Jn der Studentenſchaft herrſcht
eine große Beunruhigung Prinzipielle Mängel des Diſziplinar
rechts beſtehen nicht Dieſer Anſicht war auch die Rektorenkonfe

zur Tagesordnung er



a

diei lle Verbeſſerungen mögen wünſchenswert ſein denn d
ehrten ſtammen ja ſchon aus dem Jahre 1874 Durch W
Reichsvereinsgeſetz werden die Diſziplinarvorſchriften nicht be
rührt Jeder Student kann jedem Verein beitreten jeder Ver
ſammlung beiwohnen Gefängnisſtrafe kann eventuell in Karzer
haft umgewandelt werden Das iſt ein Privileg mit dem die
Studentenſchaft doch zufrieden ſein kann und deſſen Abſchaffung
für ſie nicht wünſchenswert ſein kann Bezüglich des Rechtsver
fahrens wären Aenderungen wünſchenswert Man ſollte Pro
feſſoren als Verteidiger zulaſſen4 Die Petition wird als Material überwieſen

räſident Frhr v Manteuffel verlieſt das Schreiben desReihen das zur Schlußſitzung des Landtags einladet

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Der Schriftführer v ArnimBoitzenburg gibt den Tätigkeits

bericht Unerledigt ſind die Vorlagen über die Reinigung öffent
licher Wege über die ländlichen Fortbildungsſchulen die Pflicht
fortbildungsſchulen über die Erweiterung des Stadtkreiſes Elber
feld das Bullenhaltungsgeſetz die heimiſche Landgemeindeordnung

und kleinere Vorlagen und Petitionen J
Profeſſor Dr Küſter Marburg dankt dem Präſidium
Darauf ſchließt der Präſident Frhr v Manteuffel die

Tagung mit einem dreimaligen Hoch auf den König
Schluß gegen 4 Uhr

e

Gemeinſame Schlußſitzung

Um 5 Uhr 10 Minuten betritt Miniſterpräſident v Beth
mann Hollweg an der Spitze des Staatsminiſteriums den
Sitzungsſaal des Abgeordnetenhauſes

Der Präſident des Herrenhauſes Frhr v Manteuffel eröffnet
die Sitzung und erteilt ſogleich dem Miniſterpräſidenten das Wort

Miniſterpräſident v Vethmann Hollweg verlieſt die Aller
höchſte Botſchaft durch welche der Schluß der Tagung beider
Häuſer des Landtags ausgeſprochen wird Die Botſchaft iſt aus
gefertigt in Eckernförde und gegengezeichnet vom Staatsmini
ſterium Der Miniſterpräſident erklärt in Ausführung des ihm
geworden Auftrages den Landtag für geſchloſſen

Präſident Frhr v Manteuffel bringt ein dreimaliges Hoch
auf den König aus Damit ſchließt die Sitzung

Schluß 5 Uhr 12 Minuten

2 t

Deutsches Reich
Maedonald über ſein Geſpräch mit dem Kaiſer

Jüngſt hat in England die Tatſache daß der ſozialiſtiſche
Führer und Parlamentarier Macdonald an dem Diner bei Lord
Haldane teilgenommen hat bei dem der deutſche Kaiſer erſchien
zu einem Beſchluß einiger Gruppen der unabhängigen Arbeiter
partei geführt in dem Macdonalds Verhalten verurteilt wird es
ſei nicht angängig zuſammen mit einem Feinde des Sozialismus
zu ſpeiſen Macdonald erklärt nun in der Socialiſt Review dieſe
Kritik als einfach unverſchämt

Wenn ſchreibt er eine ſolch alberne Beſtimmung aufgeſtellt
würde ſo könnten einige Sozialiſten nicht mehr mit ihren
Frauen ſpoiſen und auch die Schwelle des Hauſes von Mit
gliedern ihrer eigenen Familien nicht mehr überſchreiten Man
kann mit dem Kaiſer gerade ſo gut wie mit den HerrenBalfour
und Asquith den Sozialismus erörtern

Aus dieſer Verteidigung erfährt man denn auch von Herrn
Ramſey Macdonald ſelbſt daß er ſich mit dem Kaiſer tatſäch

lich ü ber den Sozialismus unterhalten hat

Das Schickſal des Fortbildungsſchul Geſetzes
Die Abgeordnetenhauskommiſſion für den Geſetzentwurf über

die ländlichen Fortbildungsſchulen die am Dienstag tagen ſollte
iſt ab geſagt worden Damit iſt der Geſetzentwurf über die
Verpflichtung zum Beſuche ländlicher Fortbildungsſchulen in den

Provinzen Brandenburg Pommern Sachſen ſowie in der
Rheinprovinz ebenſo wie das Pflichtfortbildungsſchulgeſetz für
dieſe Seſſion erledigt

Ein deutſcher Profeſſor der katholiſchen
Theologie auf dem Jndex

Wie das reformkatholiſche Neue Jahrhundert in ſeiner
letzten Rummer meldet iſt die Schrift Katholizismus und
Chriſtentum Dritte Reihe der religiös wiſſenſchaftlichen
Vorträge für katholiſche Akademiker von Prof Dr W Koch
und Repetent Dr O Wecker in Tübingen Rottenburg

r in Rom auf den Jndex verbotener Bücher geſetzt
en

Diefe Vorträge hatten ſtarken Beifall bei der Tübinger
Studentenſchaft gefunden denn bei entſchiedenem Bekenntnis
zum katholiſchen Standpunkt ſpricht ſich in ihnen ſo viel ehr
licher Wille aus dem Gegner gerecht zu werden daß ge
bildete Katholiken es als Wohltat empfunden haben mögen
hier einmal einem ganz anderen Ton zu begegnen als in
der Kaplanspreſſe und bei Erzberger Aber von jeher hat
die Jndexkongregation in Rom an Denunziationen fehlt
es ja nie ſolche innerlichen Regungen im deutſchen Katho
lizismus niedergeknüppelt Wie Hohn des Schickſals emp
finden wir es aber wenn wir auf der Rückſeite des Titel
blattes der nun verbotenen Schrift leſen Imprimi permit
titur die Druckerlaubnis wird erteilt Rotten
burg 18 Auguſt 1910 Paul Wilhelm Biſchof Der
Biſchof Paul Wilhelm an deſſen Sitz und mit deſſen Appro
bation das Buch gedruckt wurde iſt der Biſchof Kepp
ler der bekannte leidenſchaftliche Moderniſtengegner Alſo
auch er iſt den Herren in Rom nicht rechtgläubig genug

Fragt man nach den Gründen des Verbotes ſo drängt
ſich die Vermutung auf die Herren von der Jndexkongre
gation der römiſchen Wach und Schließgeſellſchaft wie ein
bekannter deutſcher movberniſtiſcher Profeſſor ſie ſcherzhaft be
zeichnet haben ſoll werden es beſonders übel genommen
haben daß die beiden Tübinger Theologen gerade den Jndex
nicht genügend gelobt haben Sie ſuchen zwar das Prinzip
des kirchlichen Bürcherverbots zu rechtfertigen auf eine
Weiſe zu der der Nichtkatholik nur den Kopf ſchütteln wird
S 48 bis 49 leſen wir Es gibt ſittliche Giftſtoffe und
geiſtige Exploſivſtoffe gegen die man die Sittlichkeit und den
Glauben der Maſſen auf dem Weg des Verbots und der
Etikettierung ebenſo ſchützen muß wie man vor Strychnin
und Dynamit ſchützt Dieſem Gedanken entſtammen
auch die kirchlichen Büchergeſetze Aber des weiteren wird
freilich anerkannt daß der Jndex heute kein ideales Schutz
mittel für Glaube und Sitte iſt Es müſſe mehr an das
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perſönliche Gewiſſen des einzelnen appelliert werden und
es werden die Gründe dargelegt aus denen vor Jahren die
bald von Rom her unterdrückte Petition um Milderung des
Jndex in Münſter ausgearbeitet wurde

Rom iſt jetzt eingeſchritten wie damals Perſönliches
Gewiſſen des einzelnen wann hätte die Kurie dieſe
Sprache verſtanden

Streik der Marinetechniker in Kiel
Aus Kiel wird gemeldet
Nachdem der Staatsſekretär des Reichsmarineamtes

beſtimmt hatte daß neu einzuſtellende Techniker nur
noch auf Privatdienſtvertrag alſo ohne Aus
ſicht auf ſpätere etatsmäßige Anſtellung und ohne Penſions
berechtigung angenommen werden dürfen haben verſchie
dene Marinebehörden den bei ihnen angeſtellten Tech
nikern zum 1 Juli gekündigt und ihre Weiterbeſchäftigung
von der Anerkennung eines neuen Dienſtvertrages ab
hängig gemacht Da dieſe Dienſtverträge indes außer
ordentlich un günſtig ſind haben zahlreiche Tech
niker in Eingaben an ihre vorgeſetzten Behörden um Ab
änderung des Vertrages gebeten der in keiner Bezie
hung den ſonſt in Reichs und Staats
betrieben üblichen Verträgen entſpreche Jm
Hinblick darauf daß dieſe Geſuche und auch eine Bitte des
deutſchen Technikerverbandes um eine Audienz beim Staats
ſekretär des Reichsmarineamtes nicht berückſichtigt worden
ſind haben ſämtliche Techniker der Marineintendantur und
der BVauämter in Kiel beſchloſſen die Annahme der Ver
träge abzulehnen und ihre Unterſchrift zu verweigern

Für den Fall daß die gekündigten Techniker am 1 Juli
aus ihrer Stellung entlaſſen werden hat der Deutſche
Technikerverband beſchloſſen die Entlaſſenen zu unterſtützen
und über die Betriebe der Marine die Sperre
zu ver hängen

Kleine vermiſchte Nachrichten

Landtagserſatzwahl im Kreiſe Marburg Bei
der Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe Marburg am Mittwoch
erhielten Profeſſor Dr Bredt freikonſervativ 148 Lauer

Profeſſor Schücking liberal
16 Stimmen Profeſſor Bredt iſt ſomit gewählt

Eine Kirchenverfaſſung für Koburg Nachjahrzehntelangen Vorbereitungen hat die koburgiſche Landes
regierung eine Kirchenverfaſſung für das Herzogtum Koburg er
laſſen in der in der Hauptſache die Einſetzung eines aus 19 Mit
gliedern beſtehenden Landeskirchenrats eingeräumt iſt Der Lan
deskirchenrat beſteht aus 12 Laien und 6 GEeiſtlichen ſowie aus
einem Vertreter der herzoglichen Hofgemeinde Dem Laienelement
iſt dadurch zum erſten Male Gelegenheit gegeben die Jntereſſen
der Landeskirche wahrzunehmen und die Meinungen und Wünſche
der Gemeindemitglieder den oberſten Kirchenherren zu Gehör zu
bringen Die neue Kirchenverfaſſung iſt die erſte die bis jetzt im
Herzogtum Koburg zuſtande gekommen iſt

Ausland

Reorganiſation der ruſſiſchen Flotte
Petersburg 28 Juni

Die endgültige Entſcheidung über den Neubau der Schwarz
meerflotte ſteht unmittelbar bevor Späteſtens Mitte Juli wird
ſich der Miniſterrat ſchlüſſig geworden ſein Vorausſichtlich
werden beſtellt werden 3 Dreadnoughts 9 Torpedoboote und
6 Unterſeeboote Alle Schiffe ſollen auf ruſſiſchen Werften
hergeſtellt werden einzelne Teile jedoch werden im Auslande
beſtellt werden müſſen

Zum Tode der Prinzeſſin Clotilde
Wie in Rom verlautet beabſichtigt der Papſt die ver

ſtorbene Prinzeſſin Clotilde binnen kurzem ſelig zu ſprechenEs wäre dies nicht die erſte Seligſprechung im van Savoyen

Jm übrigen tadelt der Oſſervatore Romano in einer
Beſprechung über das Leben der verſtorbenen Prinzeſſin das
Verhalten der italieniſchen Regierung die den Tod der Prin
zafn mit einer faſt unhöflichen Gleichgültigkeit aufgenommen

e

Präſident Taft und die Juden als Offiziere
Oberſt Joſef Garrard Befehlshaber der Kavallerie in

der Garniſon Fort Myer hat ſich einen ſtrengen Verweis des
Präſidenten Taft zugezogen weil er in der Behandlung eines
jungen Soldaten jüdiſchen Glaubens namens Frank Bloom ein
Vorurteil gegen Juden an den Tag gelegt hat Jn dem
Schriftwechſel der vom Weißen Hauſe veröffentlicht wird zeigt
der Präſident nachdrücklich dieſelbe Mißbilligung ſolcher Vor
urteile wie ſie ſeine kürzlich im jüdiſchen Tempel gehaltene
Rede kennzeichnete

Der Brief an den Kriegsminiſter lautet
Es wird mir ſchwer die von Oberſt Garrard in dieſer

Sache bekundete Auffaſſung mit Geduld und ohne verdammende
Worte die beſſer ungeſchrieben bleiben zu leſen Es iſt mein
Wunſch daß Sie den Bericht prüfen und die Angaben des
Mr Wolff beglaubigen und daß Sie falls er nicht falſch be
richtet worden iſt uno ſein Bericht Tatſachen bekunden ſollte
veranlaſſen daß dieſer junge Mann zur Offiziersprüfung zu
gelaſſen wird Die Angaben die Oberſt Garrard in Bezug au
die Stellung der Juden in dieſem Lande macht ſind nich
wahrheitsgemäß und als Oberbefehlshaber der Armee und
Marine weiſe ich es entſchieden zurück daß irgend ein Armee
oder Marineoffizier ſich erlaubt Zeugnis eines ſo unbe
gründeten und beſchränkten Raſſenvorurteils abzulegen wie
es dieſe Beglaubigungsſchrift bekundet

Die Bekanntmachung des Verweiſes vom Weißen Hauſe
datiert lautet

Der Präſident weiſt den Kriegsminiſter an OberſtGarrard mitzuteilen daß er deſſen Stellungnahme in der frag
lichen Angelegenheit aufs ſtärkſte mißbilligt da ſie den Jdealen
und Prinzipien dieſes Landes zuwiderläuft Es wurde dem
Oberſt Garrard mitgeteilt daß ihm nicht das moraliſche Recht
zuſtehe den Einfluß ſeiner amtlichen Stellung dazu zu be
nutzen das Fortkommen eines mutigen tüchtigen jungen
Mannes zu verhindern nur weil dieſer Jude iſt Daß ſolches
Vorgehen nicht nur ein Vorurteil zur Schau trägt das eines
Offiziers von ſeiner Stellung und Erfahrung unwürdig iſt
ſondern daß es zugleich ſeine Unfähigkeit bekundet die Ver

dienſte und gerechten Anſprüche des Anwärters die er ſichdurch Tüchtigkeit im Dienſt und durch das ausgezeichnete Er
gebnis ſeiner wiſſenſchaftlichen Prüfung erworben hat ehrf a
zu beurteilen Oberſt Garrard wurde ermahnt eine Wiede
holung ſolcher Handlungsweiſe zu vermeiden

Durch den Brief des in dem Schreiben des Präſidente
erwähnten Mr Wolf der auch Oberſt Garrards Gutachten
der Sache enthielt wurde die Angelec feit dem Laſten
mitgeteilt Beide Schriſtſtücke ſind ebenfalls der Oef entlich
keit übergeben worden

t

Die Allgemeine Deutſche Penſionsanſtal

für Lehrerinnen und Erzieherinnen

in Berlin
Dieſer Verſicherungs Verein auf Gegenſeitigkeit gegründet

1875 ſteht unter beſonderer Aufſicht und Verwaltung im preußi
ſchen Kultusminiſterium Er hat den Zweck den bei ihm ver
ſicherten Lehrerinnen und Erzieherinnen im ſpäteren Lebensalter
oder bei dauernder Dienſtunfähigkeit laufende Penſionen zu ſichern
Da nun die weit überwiegende Zahl der Lehrerinnen nach abge
legter Prüfung in Privatdienſt an Privatſchulen oder in Familien
tritt alſo für die Zeit der früher oder ſpäter eintretenden Jn
validität keine geſicherte Penſion beziehen wird ſo bliebe der Bei
tritt ſelbſt dann unbedingt empfehlenswert wenn die geplante
Privatbeamtenverſicherung Geſetz würde Es ſind für dieſen Fall
bereits die nötigen Schritte getan um der Penſionskaſſe die An
erkennung als Erſatzk laſſe zu verſchaffen wobei darauf Be
dacht genommen wird daß ihre Bedignungen günſtiger geſtaltet
werden als ſie für Lehrerinnen bei jener Privatbeamtenverſiche
rung ſein können

Der Zutritt ſteht Lehrerinnen im weiteſten Sinne zu ſowohl
mit techniſcher als wiſſenſchaftlicher Vorbildung ohne Unterſchied
der Konfeſſion ob penſionsberechtigt oder nicht ledig oder ver
heiratet geprüft oder ungeprüft wenn ſie nach erlangter Aus
bildung die Lehrtätigkeit zu ihrem Lebensberuf machen ohne
Unterſchied ob ſie im Jnlande oder Auslande ſich aufhalten

Mit Rückwirkung vom 1 Januar 1910 ab iſt der Rentenver
ſicherung eine Jnvalidenverſicherung angeſchloſſen wor
den mit dem Zwecke den Mitgliedern bei vorzeitiger Jnvalidität
eine unverkürzte Rente zu gewähren Gegen Zahlung eines
mäßigen Zuſatzes erhält die Verſicherte vom Eintritt der Jnvalidität
bis zum Beginn der Altersrente während ihrer Dienſtunfähigkeit
die verſicherte Jnvalidenrente Soll auch während dieſer Zeit die
Zahlung der Altersprämie aufhören ſo erhöhen ſich dieſe Jn
validitätsprämien um einen verhältnismäßigen Zuſchlag Daß
auch dieſe neue Einrichtung einem Bedürfnis entſprach beweiſt der
Umſtand daß ſchon im erſten Vierteljahr des Beſtehens 73 Ver
ſicherungen mit über 50 000 Mk Jahresrenten verſichert wurden

Der eben zur Verſendung gekommene 35 Jahresbericht zeigt
einen weiter erfolgreichen Aufſchwung der Tätigkeit der Anſtalt
Jn Abteilung I waren verſichert 4170 Mitglieder mit 1 617 389,90
Mark von dieſen ſind bereits 1477 im Genuſſe von Jahrespenſion
mit 512 724,90 Mk p a Die Abteilung II zählte 1295 Perſonen
mit 692 450 Mark Jahrespenſion Das Vermögen iſt von
11 570 815,86 Mk auf 12 366 827,51 Mk 796 011,71 Mk ge
ſtiegen Der Hilfsfonds betrug mit dem Stiftungsfonds 177 838,15
Mark Aus dieſem können auf Antrag im Falle der Not Unter
ſtützungen gewährt werden wie auch für die älteſten Mitglieder
Beiträge erlaſſen werden Einſchließlich der vom preußiſchen Mini
ſterium gewährten Unterſtützungen ſind an 340 Mitglieder 15 804 39

Mark an Abteilung I gezahlt worden
Zur Bequemlichkeit der Mitglieder hat endlich die Verwaltung

der Penſionskaſſe ein Poſtſcheckkonto unter Berlin 10 130 errichtet
Auf dem Abſchnitt der an jeder Poſtanſtalt unentgeltlich zu erhaltenden Zahlkarte iſt die Geldſendung untkt Zufügung der ſtän

digen Adreſſe des Mitglieds und der Nummer des Aufnahme
ſcheins näher zu erläutern Eine Frankierung der Zahlkarte hat
nicht zu erfolgen zur Deckung der an die Poſt von der Anſtalt

gen Gebühren iſt jede Geldſendung um 15 Pfg zu er
öhen

Weitere Auskunft erteilt der Vorſtand Berlin W 8 Behren
ſtraße 72

t

alle und Umgebung
Halle a 29 Juni

Noch ein zweites Opfer
Das Unglück auf dem Schacht der Gewerkſchaft Gebra

bei dem drei Leute durch Schießgaſe betäubt einer davon er
ſtickt wurde hat noch ein weiteres Opfer gefordert Der Steiger
Zimmermann iſt an den Folgen der Einatmung giftiger Ex
ploſionsgaſe im hieſigen Bergmannstroſt geſtorben Der dritte
Erkrankte liegt noch darnieder doch hofft man ihn dem Leben
zu erhalten

Die Betriebseinnahmen der Halle Hettſtedter Eiſenbahn
ſtellten ſich im Monat Mai 1911 wie folgt Perſonenverkehr
23 248,80 Mk 1910 27 459,65 Mk Güterverkehr 64 152,35
Mark 43 542,81 Mk ſonſtige Einnahmen 506,61 Mk
382,97 Mk Zuſammen 87 907,76 Mk 71 385,43 Mk

Jm Monat Mai 1911 waren die Einnahmen mithin um
16 522,33 Mk höher als im gleichen Monat des Jahres
1910 Die Geſamteinnahmen betrugen in der Zeit vom
1 April bis 31 Mai 1911 171 245,15 Mk in der gleichen
Zeit des Vorjahres 142614,98 Mk im Geſchäftsjahre
1911/12 alſo mehr 28630,17 Mk

Die diesjährige Provinzialverſammlung der Freunde der
Poſitiven Union in der Provinz Sachſen und dem Herzogtum An
halt wird am 3 und 4 Juli d J in Halle a S abgehalten
werden Jm Eröffnungsgottesdienſt im Dom am 3 Juli abends
6 Uhr predigt Studiendirektor Lic Dunkmann Wittenberg bei
der abends 8 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe ſtattfindenden
Vorverſammlung hält Paſtor Prietze Königerode i H einen Vor
trag über die Frage Warum hat die Arbeit unſerer Synoden ſo
wenig Erfolg Auf der Hauptverſammlung am 4 Juli vor
mittags 9 Uhr wird der Vorſitzende Superintendent Krückeberg
Wanzleben den Geſchäftsbericht erſtatten und Paſtor Borchert
Weſterhauſen a H über die Mitarbeit der Kirche an der Schule
referieren Die Verſammlungen ſind öffentlich Gäſe auch
Frauen ſind willkommen

Das Sommerfeſt des 4 Kommunalen Vereins am Dienstag
war verbunden mit einer Waſſerfahrt Die Beteiligung war
ziemlich rege Um 4 Uhr begann die Waſſerfahrt unter Muſik
begleitung nach der Saalſchloßbrauerei Bis gegen Abend fand
ein Gartenkonzert verbunden mit Kinderbeluſtigungen aller Art
ſtatt Die Kinder wurden reichlich mit Geſchenken bedacht Der
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gälte wegen wurde die Feſtlichkeit um 8 Uhr im Saale fortgeſetzt
wo auch eine Verloſung ſtattfand Ein Tänzchen hielt die An
weſenden bis 11 Uhr zuſammen Herr Gradehand begrüßte in
einer Anſprache die Erſchienenen und wies auf die kommunal
politiſche Arbeit hin die der rührige Verein ſeit langen Jahren
zum Wohle der Stadt und der Bürgerſchaft leiſtet Seine An
ſprache endete mit einem Hoch auf den 4 Kommunalen Verein

Treuer Mieter und treuer Abonnent Herr Kaufmann
A Döhner wohnt ſeit 25 Jahren im Hauſe der Frau Witwe
F Becker Ankerſtraße 9 und iſt 28 Jahre Abonnent der Saale
Zeitung

Der Ev Jugendverein zu St Marien unternimmt am Sonn
abend den 1 Juli einen Nachtausflug nach dem Petersberge
Abmarſch pünktlich 210 Uhr abends auf dem Roßplatz

Kongresse und Verhandskage

16 Verbandstag des Verbandes der Haus und

Grundbeſtervereine in der Provinz Svachſen

Weißenfels 26 Juni Unter dem Vorſitze des Stadtrates
Schneider Magdeburg fand hier der 16 Verbandstag
der Haus und Grundbeſitzer ſtatt

Der Vorſitzende erſtattete den Geſchäftsbericht und er
läuterte dabei die immer ſchwieriger werdende Lage des Haus
beſitzers indem er betonte daß dieſer beinahe am Ende der
Leiſtungsfähigkeit angekommen ſei Als ſeine hauptſächlichſten
Gegner müſſe der Hausbeſitzer die Bodenreſormer anſehen Daß
deren Beſtrebungen weit über das zu erlangende Ziel hinausgehen
beweiſe die jüngſt in Leipzig abgehaltene Bodenreformer Ver
ſammlung die ſich in einſeitiger Weiſe mit der Wohnungsreform
frage beſchäftigt habe Jm Laufe des abgeſchloſſenen Geſchäfts
jahres ſind in Gemeinſchaft mit den großen Hausbeſitzerverbänden
Schritte gegen die Reichswertzuwachsſteuer unter
nommen worden Durch Hinzutritt der Vereine Keuſchberg
Dürrenberg Wernigerode Oſterwieck Jlſenburg und Sangerhauſen
iſt die Anzahl der Vereine auf 31 und deren Geſamtmitglie
derzahl um 715 geſtiegen Die Rechnung ſchließt bei
3835,73 Mark Einnahmen darunter ein übernommener Beſtand
von 2688,25 Mark Mitgliederbeiträge in Höhe von 778,10 Mark
und 761,85 Mark Ausgaben mit einem Beſtande von 3073,88 Mark
ab Der Rechnungsleger wird entlaſtet

Der nun folgende Vortrag des Herrn Juſtizrats Dr Lemb
ſer Halle behandelte die Steuern unter beſonderer
Berück ſichtigung der Wertzuwachsſteuer Der
Referent führt aus daß durch neue Steuern des Hausbeſitzers
Exiſtenzfähigkeit mehr und mehr erſchwert werde Der Vorſitzende
weiſt darauf hin daß der Zentralverband in Berlin ein Bureau
einzurichten gedenke durch das in jeder Hinſicht einwandfreie Aus
kunft über die mit dem Reichszuwachsſteuergeſetze in Verbindung
ſtehende Fragen gegeben werden ſolle Der bevorſtehende Ver
bandstag in Chemnitz werde darüber Beſchluß faſſen

Zu dem Straßenreinigungsgeſetz ſpricht Herr O
Ritter der Vorſitzende des Magdeburger Hausbeſitzervereins
Er äußerte ſich dahin daß die Straßenreinigung nicht den Haus
beſitzern allein aufgebürdet werden ſolle die Allgemeinheit ſei
daran intereſſiert Solche Wünſche ſind den geſetzgebenden Körper
ſchaften in einer Petition vom Vorſtande unterbreitet worden Es
werden im Verlauf der Debatte Meinungen darüber geäußert wie
die Reinigung am beſten durch die Kommune oder durch die Haus
beſitzer Vereinigungen in Verbindung mit Jnſtituten bezw Unter
nehmern vollzogen werden könne In kleineren Städten hält man
den letzteren Weg für den ratſamſten

An Stelle des behinderten Bankiers Faerber Zeitz beleuchtet
Herr Koch Zeitz das unreelle Geſchäftsgebahren
bei Beſchaffung von Hypotheken und bei Grund
ſtückswerkäufen Er weiſt darauf hin daß jetzt fortgeſetzt
Annoncen in den Tagesblättern erſchienen die die Vermittelung
von Hypotheken und Grundſtücksverkäufen von auswärts anbieten
Dieſe Jnſerate hätten ſchon für viele Hausbeſitzer beträc che
finanzielle Schädigungen mit ſich gebracht Vor ſolchen ſchwindel
haften Vermittelungen iſt eindringlichſt zu warnen

Die Verhandlungen wurden um 2 Uhr geſchloſſen

Die Evangeliſche GuſtavAdolf Stiftung
in der Provinz Sachſen

hielt am Montag 26 und Dienstag 27 Juni ihr diesjähriges
Sache in der alten Lutherſtadt Eisleben Die
Verhandlungen begannen unter Leitung des Vorſitzenden Kon
ſiſtorialrat Scharfe Halle am Montag nachmittag mit einer
Abgeordneten verſammlung in der Aula des Gym
naſiums die von 95 Herren beſucht war darunter 10 Abgeord
nete des Zweigvereins Die neuen vom Vorſtand vorgelegten
Satzungen fanden mit geringen Aenderungen einſtimmig An
nahme Jn den Vorſtand wurden die ausſcheidenden Herren
wiedergewählt für den zurückgetretenen um die Sache des
érſrar Adolf Vereins hochverdienten Seniors D Bärwinkel
Erfurt trat ſein Nachfolger Senior D Fiſcher ein

Der Unterſtützungsplan für 1910 1911 betr die
zu verſorgenden 124 Gemeinden wurde angenommen Es han
delt ſich um Verteilung von 20 900 Mk Davon fließen 6400
Mark an deutſche 8200 Mk an öſterreichiſche und 3100 Mk
an andere ausländiſche Gemeinden dazu kommt noch die große
Liebesgabe von 3200 Mk Unter den deutſchen Gemeinden iſt
natürlich die Diaſpora der Provinz Sachſen das Eich sfeld
beſonders auch mit 2800 Mk bedacht

Abends 8 Uhr fand in der Terraſſe öffentlicher a m i
en d ſtatt der eine dichtgedrängte Zuhörerſchaft ver

einigte
Ueber das Evangelium unter der bergmänniſchen Be

völkerung in Belgien berichtete eingehend und ergreifend in
ſicherer Beherrſchung der deutſchen Sprache P Gautier
Jemappes Belgien

Was ich in Chile an am Deutſchtum und am Evan
gelium davon wußte P Schulz Langengraſſau der lange
Jahre dort tätig geweſen iſt in packenden von geſundem
Humor gewürzten Vortrage zu berichten Zahlreiche blühende
deutſche Kolonien ſind dort in den letzten Jahrzehnten ent
ſtanden die den Zuſammenhang mit dem deutſchen Mutterlande
nicht verlieren wollen und den Wert kirchlicher Gemeinde
pflege und die Unterbringung ihrer Kinder in deutſchen Schulen
zu ſchätzen gelernt haben

Ein Schlußwort des Sup Luther beendete den vorzüglich
verlaufenen Abend deſſen redneriſche Darbietungen von präch
tigen Geſängen des Seminarchors umrahmt waren

Dienstag der 2 Feſttag wurde mit allen Glocken ein
geläutet Zwei Kindergottesdienſte erwärmten den Eisleber
Nachwuchs auch an ſeinem Teile wieder für den Guſtav Adolf
Herz und Hände z rühren Es
Stadt im herr die Begrüßung der

rich mit Roſ geſchmückten ehrwür

digen Rathausſaale wo der Erſte Bürgermeiſter Dr Rieſe
ſeiner dankbaren Freude beredten Ausdruck gab den feiernden
nen in den Mauern der alten Lutherſtadt begrüßen zu
ürfen

Jm ſtattlichen Feſt zu ge Muſik an der Spitze zogen die
Abgeordneten vom alten Rathauſe deſſen Grundmauern in
die reformatoriſche Zeit hineinragen nach der PetriPauli
Kirche zum Feſtgottesdienſt in dem Konſiſtorialrat
D Rendtorff Leipzig die herzandringende und gewiſſenſchärfende
Feſtpredigt hielt

Um 12 Uhr fand im Mansfelder Hof die
öffentliche Hauptverſammlung

ſtatt Nach dem Eingangsgebet erſtattete der Vorſitzende Kon
ſiſtorialrat Scharfe Halle a S den Jahresbericht Zum
67 Male darf der 1844 gegründete Verein Rechenſchaft über
ſeine Jahresarbeit ablegen Der Geſamt Guſtav Adolf Verein
hat im alten Jahre 3200 Gemeinden unterſtützt bei einer Ge
ſamteinnahme von 2 100 000 Mk darunter an Vermächtniſſen
350 000 Mk Vom Provinzialverein ſelbſt ſind 253 Gemeinden
unterſtützt worden 118 gehörten dem Deutſchen Reiche an 10
dem Eichsfeld 22 den Weſtprovinzen 58 den Oſtmarken 15
verſchiedenen anderen europäiſchen Ländern 4 dem Orient
5 Südamerika 111 OeſterreichUngarn

Ueber die drei Gemeinden die für die große Liebesgabe
von 2000 Mk vom Vorſtande vorgeſchlagen werden während
die unterliegenden Gemeinden je 600 Mk erhalten berichtet
eingehend Prof D Drews Halle 1 Nied bei Höchſt in
Heſſen Naſſau 2 Crajova in Rumänien und 3 Beirut in der
Aſiatiſchen Türkei Die Mehrzahl der Stimmen 62 wird für
Nied abgegeben 23 für Crajova 2 für Beirut An Geſchenken
werden überreicht eine Reihe koſtbarer Abendmahlsgeräte von
den Kirchengemeinden Eislebens 250 Mk von drei Frauen
vereinen und dem Evangeliſchen Bund der Feſtſtadt zwei
Altarleuchter von den evang Schülerinnen der höheren Mäd
chenſchule u a

An der Hauptverſammlung in Frankfurt a für die
dem Hauptverein 11 Stimmen zur Verfügung ſtehen gedenken
als Abgeordnete teilzunehmen Sup Roſenthal Querfurt
Senior Dr Fiſcher Erfurt P Boit Merſeburg Sup Schellert
Farsleben P Gröger Erfurt P Schoenian Magdeburg
P Witte Halle Sup Oßwald Beynernaumburg Konſiſtorial
rat Scharfe Halle Ober P Daberkow Burg und Sup Hecker
Priſſen Das nächſte Jahresfeſt ſoll in Schleuſiſigen
ſtattfinden

ſationaler Deutſcher Rundtlug,

Siebente Stappe Münster Köln
Münſter 28 Juni

Heute früh hat der Start zur achten Tagesſtrecke des
deutſchen Rundfluges Münſter Köln ſtattgefunden Für die
168 Kilometer lange Strecke die über Haltern Dorſten Weſel
Rheinberg Mörs Uerdingen Neuß nach Köln führt ſind zwei
Zwangszwiſchenlandungen in Weſel und Neuß vorgeſehen Als
erſter verließ Lindpaintner um 08 Uhr das Feld in Münſter
Jhm folgte Vollmöller um 13 Uhr mit Leutnant v Ellgarth
Um 5 Uhr lief in Münſter die Nachricht ein daß Lindpaintner
17 Kilometer hinter dem Start bei Appelhülſen gelandet ſei
Die Schmierung ſeines neu eingebauten Motors hatte verſagt
ſo daß zwei Zylinder feſtgebrannt waren Vollmöller mußte
um 20 Ahr bei Havixbeck 2 Kilometer von ſeinem Anglücks
gefährten Lindpaintner entfernt landen Beim Aufſetzen wurde
ſein Apparat ſchwer beſchädigt Vollmöller war zeikweilig ſo
tief geflogen daß die Laufräder die Baumkronen ſtreiften

König iſt heute früh in Minden aufgeſtiegen Nach einer
Fahrt über den Teutoburger Wald bei der er ſich im Nebel
vollkommen verirrte erreichte er ſchließlich Bielefeld Er
konnte jedoch da die ganze Stadt in graue Nebelwolken gehüllt
war den Flugplatz nicht finden König ſenkte ſich deshalb zu
Boden und war höchſt erſtaunt als er in ſeiner nächſten Nähe
Häuſer erblickte Er war ohne es zu wollen in der Schiller
ſtraße einer nur wenig bebauten und zum Glück während der
Landung unbelebten Straße gelandet

Die bisherigen Flug Kilometer
Die ſieben erſten Etappen des Deutſchen Rundfluges um

den B Preis der Lüfte die von Berlin nach Magdeburg
Schwerin Hamburg Kiel Lüneburg Hannover Münſter
führten umfaßten zuſammen 978 Kilometer die bei der Mit
nahme eines Paſſagiers um den B Preis mit 1222,5
Kilometer bewertet werden Von den am Geſamtrundflug be
teiligten Fliegern legten bisher zurück

Flug Km Paſſagier Km

Lindpaintner 978 1222,5öi 798 997,5Büchner 674 842,5Vollmüller 594 742,5Dr Wittenſtein 549 649,75Schauenburg 4097 385,5Thelen e 7 e a 414 414Wiencziers 384 384Laitſch 143 179Müller 143 143Jahno w 68 83Von dieſen kommen zunächſt die erſten 8 Flieger für die
Preiſe der B Z am Mittag von zuſammen 100 000 Mk in
Frage
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Provinzial Nachrichten

Probezüge

Varby 27 Juni Auf unſerer Eiſenbahnſtrecke verkehrten
in den letzten Tagen wieder verſchiedentlich Probezüge Dieſe
uhren von Grunewald bei Berlin bis Güſten Bezweckt wurde

s Ausprobieren von neuen Maſchinen ſowie eines neuen
elektriſchen Bremsſyſtems durch das ein gleichzeitiges und gleich
mäßiges Andrücken der ſämtlichen Bremsklötze herbeigeführt
werden ſolk

Veteranenfürſorge

Deſſau 26 Juni Jn Anhalt gewähren 41 Gemeinden den
Veteranen Gemeindeſteuerfreiheit Die Grenze des Einkommens
die die Steuerfreiheit bedingt variiert zwiſchen 750 und 1500 Mk
Hecklingen mit Gänſefurt gewährt den Veteranen einen jährlichen
Ehrenſold

Eſperſtedt 27 Juni Nächtlicher Ueberfall Unſer
ſo friedlicher Ort wurde in der Nacht zum Montag zum Schauplatz
eines Mordverſuchs Jn der Polenkaſerne jener Behauſung in

der die ſog Sachſengänger untergebracht ſind überfielen zwei
Arbeiter ein 24 und ein 19jähriger ihren 21jährigen Kollegen
Ciolek angeblich aus Eiferſucht und ſchlugen ihn mit einer
eiſernen Stange nieder Der Schwerverletzte wurde bald nach dem
Bezirkskrankenhauſe in Frankenhauſen überführt es iſt aber frag
lich ob er mit dem Leben davonkommen wird Die Täter hatten
bald nach dem Ueberfall unſern Ort verlaſſen und waren nicht zu
ermitteln über Nacht kehrten ſie jedoch wieder zurück und wollten
ſich in die Kaſerne ſchleichen um ihre Sachen zu holen und dann
das Weite zu ſuchen Die Attentäter wurden feſtgenommen

Wittenberg 28 Juni Nichts würdige Streiche
werden hier von bisher noch nicht ermittelten Tätern verübt
Die Burſchen haben es auf die in hellen Kleidern in den
Abendſtunden durch die Straßen gehenden Damen abgeſehen
indem ſie deren Kleider mit einer ſtark riechenden dunkeln
Flüſſigkeit allem Anſchein nach mit Karbolineum beſpritzen

Eisleben 27 Juni Jahrgang 1904/5 der Eisleber
Bergſchüler Eine Zuſammenkunft der ehemaligen Schüler
der 1 Abteilung der Eisleber Bergſchule fand am vergangenen
Sonnabend im Reſtaurant Tivoli in Eisleben ſtatt die eben
falls wie eine frühere Zuſammenkunft recht zahlreich beſucht war
Nach der Begrüßung durch den Sprecher der Einberufer kamen die
Eingänge zur Verleſung und es wurden die Grüße der Kameraden
die nicht anweſend ſein konnten entgegengenommen Der Vor
ſchlag einen engeren Zuſammenſchluß zu bilden fand den Beifall
der Verſammlung Als Vorſitzender wurde der techn Beamte für
das Rettungsweſen Otto Haaſe aus Halle a als Schrift
führer der Königliche Einfahrer Hermann Thurow aus Eis
leben als Schatzmeiſter der Steiger Brandt aus Greifswald ge
wählt und zu Beiſitzern der Oberſteiger Paul Ritter aus
Schlettau der ſtellvertr Betriebsführer Walter Peinert aus

Wippach und der Hüttenvogt Otto Baumann aus Wimmel
burg Der Vorſtand wurde mit der Ausarbeitung der Satzungen
beauftragt Ferner wurde der Anſchluß an den Verein ehemaliger
Eisleber Bergſchüler beſchloſſen und der Vorſtand mit der Führung
der Verhandlungen betraut Nach Erledigung des geſchäftlichen
Teiles fand eine gemütliche Kneipe ſtatt die die Teilnehmer noch
lange zuſammenhielt

Halberſtadt 27 Juni Benzinexploſion Geſtern
abend explodierte auf dem Grundſtück Woort 1 ein im Betrieb
der Dampffärberei und chemiſchen Waſchanſtalt von Otto Sege
brecht benutzter Benzinbehälter Durch den Luftdruck wurden
ſämtliche Fenſterſcheiben zertrümmert und durch die aus dem
Behälter ſchlagende Stichflamme eine Glasplatte zu einer form
loſen Maſſe zuſammengeſchmolzen Ein auf der Straße vor
übergehendes Mädchen wurde durch zahlreiche Glasſplitter
ſchwer verletzt ſo daß es ins Krankenhaus gebracht werden
mußte ebenſo der Sohn des Wäſchereibeſitzers der Brandwunden
am ganzen Kopfe erlitten hatte Die ſofort herbeigeeilte
Feuerwehr beſeitigte unter Anwendung der Kohlenſäureſpritze
die Feuersgefahr Der Materialſchaden des nicht verſicherten
Geſchäftsinhabers ſcheint ſehr beträchtlich

Quedlinburg 27 Juni Nonnenfraß Jn den zwiſchen
hier und Weſterhauſen gelegenen ſtädtiſchen und ſtaatlichen Kiefern
forſten richten die Nonnenraupen beſonders in den Stangenarten
große Verheerungen an Nachdem ſie in dieſen ihr Zerſtörungs
werk vollendet haben werden von ihnen die benachbarten älteren
Kiefernkulturen heimgeſucht Jn dieſen läßt man jetzt die Raupev
ableſen und vernichten

Rübeland 27 Juni Tropfſteinhöhlen Die
neue Pächterin der hieſigen Höhlen hat verſchiedene Ver
beſſerungen vornehmen laſſen die unzweifelhaft den Beifall
des Publikums finden werden Durch Queckſilber Dampflamper
und farbiges Bogenlicht hat die elektriſche Beleuchtung ſowohl
der Hermanns wie der Baumannshöhle außerordentlich ge
wonnen ſo daß ſich dem Beſucher Bilder von prächtiger Wir
kung zeigen Auch die Zugänglichkeit iſt verbeſſert worden
und ein geſchmackvoller er bietet dem Publikum
Schutz Gelegenheit zur Aufbewahrung der Garderobe uſw
Geplant iſt das Höhlenmuſeum gleichfalls dort unterzubringen
und mit weiteren Sehenswürdigkeiten auszuſtatten Der Be
ſuch der beiden Höhlen iſt fortgeſetzt ſehr ſtark

Reuhaldensleben 27 Juni Vom Propeller
niedergeſchlagien Schwer verunglückt iſt geſtern der
Kellner Otto Ahlert der ſich ſeit längerer Zeit mit dem Bau
eines Flugapparates beſchäftigt Er war mit ſeinem Apparatauf der Maſche Der Motor war durch ein Seil an einem

querſtehenden Wagen befeſtigt und im Gange dieſes riß in
dem Augenblick als A mit der Uhr in der Hand vor dem
Apparat ſtand um deſſen Arbeitskraft zu kontrollieren Da
durch ging die Maſchine vorwärts und der Propeller traf den
jungen Mann ſchlug ihm die Uhr aus der rechten Hand dieſeſowie den Bruſtkorb ſchwer verletzend außerdem erlitt der

Bedauernswerte leichtere Verletzungen des linken Armes und
des rechten Beines Der Propeller ging in Trümmer Der
Verunglückte wurde ins Krankenhaus gebracht

Wolkramshauſfen 26 Juni Bildung von Renten
gütern Um den in unſerem Orte hervorgetretenen Be
dürfnis nach Schaffung von Wohngelegenheit für Arbeiter zu
genügen hat ſich die Verwaltung der Landbank als Beſitzerin
des hieſigen Rittergutes entſchloſſen aus einer etwa 320
Morgen großen Fläche der Rittergutsländerei einzelne Renten
güter zu bilden Die Königliche Generalkommiſſion in Merſe
burg hat bereits die Königliche Spezialkommiſſion Nordhauſen
mit der Durchführung des dieſerhalb geſetzlich vorgeſchriebenen
Verfahrens betraut

Coswig 27 Juni Mühlenbrand Geſtern abend
zwiſchen 10 und 11 Uhr wurde die zwiſchen der Köſelitzer und
Wörpener Chauſſee gelegene Windmühle durch ein Schadenfeuer
gänzlich zerſtört Da der Bau vollſtändig aus Holz beſtand fand
das Feuer reichlich Nahrung ſo daß an ein Retten nicht zu denken
war

Eiſenach 27 Juni Mit Salzſäure verbrannte
ſich in der Langenfalzaerſtraße ein Kind Jn einem Hauſe
arbeiteten Klempner und hatten die Flaſche mit Salzſäure
unbeaufſichtigt ſtehen laſſen Das Kind nahm die Flaſche und
trank von ihrem Jnhalt Dabei hat es ſich Mund und Speiſe
röhre ſchwer verbrannt ſo daß ſein Zuſtand hoffnungslos iſt

Eiſenach 27 Juni Beim Fiſchen in der Werra
ertrank geſtern abend der 40 Jahre alte Maler Chriſtian
Andres von hier Er wollte ſchwimmend das Netz durch den Fluß
ziehen verwickelte ſich dabei mit einem Fuße in dem Netz und ging
unter

Frankenhauſen am Kyffh 28 Juni Studienreiſe
Jm Anſchluß an die diesjährige Jubiläums Wanderavsſtellung
der Deutſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft in Kaſſel veranſtaltete
dieſe u a mit einem Teile ihrer Mitglieder eine Studienreiſe
nach Frankenhausen am Kyffh zur Beſichtigung des in Fachkreiſen
beſtbekannten Kyffhäuſer Technikums Am 26 d M
traf ein Teil der Mitglieder in Frankenhauſen ein um die großen
in muſtergültiger Weiſe eingerichteten Laboratorien und Ver
ſuchsanlagen für Maſchinenbau Elektrotechnik und landwirtſchaft
liches Maſchinenweſen in Augenſchein zu nehmen Die im vollen
Vetriebe vorgeführten Maſchinen erregten das beſondere Intereſſe
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kurſionsteilnehmer Bekanntlich iſt das KyffhäuſerTechnim Wanenegſen a K die einzig höhere techniſche Lehranſtalt

Deutſchlands an der dem landwirtſchaftlichen Maſchinenweſen ſeit
Jahren beſondere Aufmerkſamkeit geſchenkt wird ſo veranſtaltet
das Königl Preuß Miniſterium für Landwirtſchaft am Kyffhäuſer
Technikum vierwöchige maſchinentechniſche Belehrungskurſe für
Direktoren und Lehrer landw Schulen Aber auch für praktiſche
Landwirte Güterbeamte und Rittergutsbeſitzer werden im Januar
eines jeden Jahres etwa dreiwöchentliche Kurſe durchgeführt

Eerichtsverhandlungen

Eine Prämienlosgeſellſchaft vor Gericht
Eiſenach 24 Juni Die hieſige Strafkammer verhandelte

heute gegen den Kaufmann Julius Werner aus Stettin wegen
Vergehens gegen S 286 des St G B Veranſtaltung einer Lotterie
ohne behördliche Erlaubnis

Werner gründet ſogenannte Geſellſchaften läßt ſich von jedem
Mitglied einen Monatsbeitrag von 6,30 Mark pro Anteil

zahlen und teilt dieſe Geſellſchaften in Gruppen zu je 100 Per
ſonen ein die er je 12 Prämienloſe ſpielen läßt Die Straf
kammer ſtand auf dem Standpunkt daß jede Vorausſetzung einer
Geſellſchaft im Sinne des Geſetzes fehle Die Mitglieder kennen
ſich nicht einmal dem Namen nach und ſtänden untereinander in
gar keinem Zuſammenhang Sie bekämen nicht etwa Anteil an
beſtimmten Loſen denn nach dem Proſpekte finde eine Beſitzüber
tragung nicht ſtatt Werner gibt ihnen nur Gewinnchancen und
verführt ſie zum Spielen iſt alſo lediglich Lotterieunternehmer
Bei Bemeſſung der Strafe zog das Gericht in Betracht den außer
ordentlichen Umfang der Tätigkeit des Angeklagten denn nach deſſen
eigener Angabe inſeriere dieſer jährlich in 600 Zeitungen und
der Umſtand daß gerade in den letzten Jahren das leichtgläubige
Publikum durch dieſe Prämienlos Geſellſchaften die lediglich eine
Einnahme für den Unternehmer bildeten ſchwer getäuſcht worden
ſei Die Strafe gegen Werner lautete auf zweitauſend
Mark oder auf je einen Tag Gefängnis für je 15 Mark

10 Jahre Zuchthaus
Bonn 28 Juni Das hieſige Schwurgericht verurteilte

geſtern den Buchbinder Schlimbach aus Speyer und den
Krankenwärter Auguſt Weigelt aus Merzdorf in Schleſien
wegen ſchweren Diebſtahls und verſuchten Tot
ſchlags zu je 10 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren
Ehrverluſt Beide ſind in der Nacht zum 29 März in das
Sanatorium Hohenhoneff eingedrungen und hatten den Nacht
wächter der ſie überraſchte durch Revolverſchüſſe verletzt

Der Hund als Belaſtungsmaterial
Braunſchweig 24 Juni

Ein Vierfüßler ſpielte gewiſſermaßen die Rolle eines Be
laſtungszeugen in einem Prozeß gegen den Schiffsjungen Kranzz
der ſich vor der hieſigen zweiten Strafkammer als Berufungs
inſianz zu verantworten hatte Der junge Menſch war vom
Schöffengericht wegen Diebſtahls zu drei Wochen Gefängnis ver
rrteilt worden und hatte gegen das Urteil Berufung eingelegt
Jn der Verhandlung vor der Strafkammer wurde durch die Be
weisaufnahme feſtgeſtellt daß dem Onkel des Angeklagten einem
Landwirt mehrere Schmuckſachen geſtohlen worden waren und
vaß ſich der Verdacht der Täterſchaft bald auf den Angeklagten
lenkte Der Angeklagte ſoll verſucht haben die geſtohlenen Schmuck
fachen bei verſchiedenen Frauen zu verkaufen Bei dieſen Frauen
iſt jedenfalls ein junger Mann erſchienen der ihnen Broſchen
Ohrringe uſw anbot und der einen Hund mit ſich führte Dieſer
Hund ſoll dem Onkel des Angeklagten gehört haben und weil er
den Angeklagten kannte mit dieſem mitgelaufen ſein Das Gericht
hielt es für notwendig den Hund an Gerichtsſtelle erſcheinen zu
laſſen um ihn verſchiedenen Zeuüginnen zu zeigen Eine Zeugin
beſtätigte denn auch mit aller Entſchiedenheit daß der junge Menſch
der ihr die Schmuckſachen anbot dieſen Hund mit ſich geführt
habe Der Verteidiger wies darauf hin daß der Jndizienbeweis
gegen einen bisher unbeſcholtenen jungen Mann doch auf ſehr
ſchwachen Füßen ſtände und nicht hinreiche um dieſen ins Ge
fängnis zu ſchicken Der Gerichtshof kam aber zu der Entſcheidung
daß der Angeklagte überführt ſei und beſtätigte das ſchöffengericht
liche Urteil

Theater und Musik

Bühnenchronik
Fr Lienhards neueſte Bühnenſchöpfung das Drama

Odyſſeus auf Jthaka iſt ſoeben handſchriftlich für das
Harzer Bergtheater bei Thale zur Uraufführung er
worben worden die auf den 29 Juli angeſetzt iſt Das Werk ſtellt
die Heimkehr des Helden und den Freiermord dar

Aus Nordhauſen wird berichtet Nachdem die Stadt
das hieſige Stadttheater käuflich erworben tritt ſie im September
in das Verfügungsrecht über dasſelbe Zur Hebung des Stadt
theäters hat der hieſige Magiſtrat mit dem Hoftheaterdirektor
Heinecker zu Sondershaufſen Arnſtadt und Rudolſtadt
Beſprechung und Beratung über eine proviſoriſche Uebernahme der
Leitung des hieſigen Stadttheaters im nächſten Winter gepflogen
Jn der heutigen Sitzung nahmen unſere Stadtverordneten einen
Magiſtratsantrag einſtimmig an nach welchem der Magiſtrat er
mächtigt wurde auf Grund der getroffenen Vereinbarungen mit
dem Hoftheaterdirektor Heinecker einen Vertrag dahingehend abzu
ſchließen Nachdem der Magiſtrat verſchiedene Aenderungen und
Erneuerungsarbeiten im Stadttheater hat ausführen laſſen über
nimmt Herr Heinecker proviſoriſch die Leitung des Stadttheaters
von Anfang des nächſten Jahres eventl noch etwas früher bis
zum April und läßt durch eine gute Hoftheatertruppe beſonders
Opern und gute Schauſpiele aber auch Operetten in ihm wöchentlich
an drei Abenden des Sonntags und an zwei noch feſtzuſetzenden
Wochentagen ausführen und veranſtaltet in jedem Monat zwei
volkstümliche Vorſtellungsabende zum Preiſe von 50 Pfg für Er
wachſene und von 25 Pfg für Schüler und Schülerinnen Das
Programm dieſer Vorſtellungen hat er dem Magiſtrate zur Ge
nehmigung vorzulegen

Man ſchreibt uns aus Köthen Jm Tivolitheater zu Köthen
fand die Araufführung des Luſtſpiels Wie er ſeine
Töchter verheiratet von den Berliner Schriftſtellern
Krieg und Zum pe ſtatt Das Luſtſpiel das von einer witzigen
Handlung ausgefüllt iſt iſt in der Durchführung ſchleppend und
ſchwerfällig ſo daß die warme Aufnahme zum großen Teil der
flotten Darſtellung zu danken war Der eine der Autoren Krieg
ein Mitarbeiter des Theaterverlags Felix Blochs Erben konnte
der Aufführung nicht beiwohnen weil er tags zuvor in Berlin
einen Schlaganfall erlitten hatte

Die Kieler Stadtkollegien haben dem Tag zufolge beſchloſſen

bisher in eigener Regie geführt hat bei einem jährlichen Zuſchuß
von 75 000 Mark auf fünf Jahre zu verpachten Der Theater
betrieb machte einen jährlich ſteigenden Zuſchuß zuletzt ungerechnet
Amortiſation und Verzinſung der Bau und Funduskoſten von
156 000 Mark erforderlich

Polniſche Wirtſchaft Vaudevillepoſſe von Kraatz
und Okonkowski Muſik von Jean Gilbert wurde von der Drei
fußFellner Company für Amerika die amerikaniſchen Kolo
nien Großbritannien und die engliſchen Kolo
nien ferner für Frankreich Belgien die fran
zöſiſche Schweiz und das Fürſtentum Monaco er
worben Der Komponiſt wurde verpflichtet die Uraufführung in
Newyork und Paris perſönlich zu dirigieren

Mottls Befinden
Die Nacht zum Dienstag war weniger gut Die Herz

ſchwäche hält an und wird mit Kampfereinſpritzungen Sauerſtoff
zufuhr und Digitalingaben bekämpft Die Atmungsbeklemmungen
kehren bei Mottl infolge der unregelmäßigen Herzfunktion immer
wieder Die Nahrungsaufnahme iſt gering aber genügend Seine
geiſtige Regſamkeit iſt unvermindert ſein guter Humor macht ſich
bei jeder Hebung des Zuſtandes bemerkbar und wirkt ſo günſtig
auf das ſubjektive Befinden zurück Dies iſt am Dienstag tags
über erfeulich geweſen Der Zuſtand iſt jedoch ſo daß beim ge
ringſten Zwiſchenfall das Schlimmſte zu befürchten iſt
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Cuftschiffahrt

Ein Rundflug mit Berlin als Ausgangspunkt
Brüſſel 28 Juni Der Verleger der Zeitung Petit Bleu

ſtiftete 50 000 Francs für einen im kommenden Jahre zu ver
anſtaltenden Rundflug der Berlin als Hauptpunkt haben
muß

Zur Brandkataſtrophe des P L 5 wird uns noch gemeldet
daß auch Gondel und Motor ſo ſchwer durch das Feuer beſchädigt
wurden daß ſie nicht mehr verwandt werden können Die beiden
Monteure des Lenkballons die nach anderen Meldungen ſchwer
verletzt ſein ſollten haben nur leichtere Brandwunden erlitten und
befinden ſich trotz des ausgeſtandenen Schreckens wohl

Vermischtes

Todesſturz eines ruſſiſchen Journaliſten
in der Schweiz

Aus Bern wird berichtet
Vor einigen Tagen verunglückte am Dürrenberg

im Kiental ein Touriſt den man für einen jungen ruſ
ſiſchen Studenten hielt Jetzt ſtellt es ſich aber her
aus daß das Opfer dieſes Unglücks der bekannte ruſſiſche
Journaliſt und Schriftſteller Dr Alexander Jollos
war Er ſtammte aus Moskau und war dort als Mitbeſitzer
und Redakteur der Tageszeitung Rußkija Wjedo
mo ſt i tätig die in der freiheitlichen Bewegung der
letzten Jahre eine ziemlich bedeutende Rolle geſpielt hat
Schon ſein Vater war ein ſeinerzeit vielgenannter ruſſiſcher
Schriftſteller und Journaliſt der früher in Berlin lebte und
dann in Moskau die Tageszeitung Rußkija Wjedomoſti
übernahm Während der jüngſten Revolutionswirren iſt
er von den ſogenannten ſchwarzen Banden a Wehen
worden Der Fall erregte damals bedeutendes Aufſehen
Sein Sohn Alexander hatte an der Straßburger Uni
verſität promoviert und war auch ruſſiſcher Magiſter Er
befand ſich jetzt in der Schweiz in den Sommerferien die
er zu einer Fußreiſe durch das Berner Oberland benutzte
Ohne Führer oder irgendwelche Begleitung war er von
Mürren nach dem Dürrenberg gewandert wo ihn ſein
tragiſches Geſchick ereilte Der Abſturz erfolgte aus ſehr
großer Höhe und Dr Jollos blieb auf der Stelle
tot liegen Außer anderen Verletzungen hatte er drei
ſchwere Wunden am Kopf die jede für ſich allein tödlich
war Das Unglück muß ſich ſchon vor einigen Tagen viel
leicht ſchon vor einer Woche ereignet haben Die Leiche
wurde von den Kientaler Führern zu Tal gebracht und iſt
am Montag auf dem Kirchhof zu Reichenbach beſtattet wor
den Die Bevölkerung bezeugte dem toten Fremdling leb
hafte Teilnahme Auf dem Sarge prangte ein großer
Alpenroſenkranz

Der Friedensſchwärmer Carnegie Andrew Carnegie hat
ſich in einem Schreiben an den Londoner City Liberal ClIub
neuerdings in ſehr bemerkenswerter und optimiſtiſcher Weiſe über
die Ausſichten der von Amerika ausgehenden Friedens und
Schiedsgerichtsvertrag Vorſchläge ausgeſprochen Er ſchreibt wört
lich Erfreulicherweiſe iſt es wahr daß Deutſchland ſich
bereit erklärt hat mit in der Reihe der Nationen zu ſtehen die
einen Schiedsgerichtsvertrag zur Beilegung aller Streit
fragen abſchließen wollen Unſere Regierung unterhandelt
gegenwärtig mit vier Mächten in erſter Linie mit England Jch
glaube ich habe nie in meinem Leben ſo guten Grund gehabt
optfmiſtiſch zu ſein als gerade jetzt und ich bin überzeugt daß
wir am Vorabend der Abſchaffung des Krieges zwiſchen
ziviliſierten Nationen ſtehen

Mädchenmord auf dem Schulwege Jm ſchweizeriſchen
Kanton Aargau wurde an einer Schülerin ein ſchweres Ver
brechen begangen Dort kehrte das Schulmädchen Franziska
Huber das einen zweiſtündigen Weg von der Schule in Brem
garten nach Hauſe zurückzulegen hatte nicht zurück Nach
langen Nachforſchungen fand man das Kind auf Es war unter
wegs geſchändet und dann ermordet worden Mittwoch wurde
ein Bluthund aus einer benachbarten Gemeinde am Fundorte
der Schürze des Mädchens auf die Spur des Mörders geſetzt
Er nahm ſofort von hier aus den Weg über das Feld auf das
Gehöft Bankhofen wo er den 17jährigen Knecht Bünzli ſtellte
Bünzli wurde daraufhin verhaftet Die Polizei hatte alle
Mühe den Verhafteten auf dem Wege zum Gefängnis vor der
Wut der Landleute zu ſchützen

Die Heroine als Löwenjägerin Pariſer Blätter berichten
daß Jda Rubinſtein die Annunzios heiligen Sebaſtian in
Paris ſpielte ſich zum Sommeraufenthalt einen recht eigenartigen
Erholungsort ausgeſucht habe Die Künſtlerin reiſt nach Zen
tralafrika um Löwen zu jagen Sie wird auf dieſer
Exkurſion Männerkleidung tragen nimmt aber um nicht ganz

CLetzte Fachrichfen
Die ſtürmiſche Schluhſhung

im Abgeordnetenhanſe

H B Berlin 28 Juni Privattelegramm
Die Art des Vorgehens des Präſidenten v Kröcher im
Abgeordnetenhauſe der entgegen den Wünſchen der Linken
unwichtige Punkte auf die Tagesordnung voranſtellte und
dann die Debatte einfach mit der Mitteilung eines Regie
rungsſchreibens wonach um 5 Uhr Schlußſitzung anberaumt
wurde für erledigt erklärte wird ſelbſt in gemäßigres
konſervativen Kreiſen nicht gebilligt Die Linke iſt ent
rüſtet und wirft dem Präſidenten Parteilichkeit zu Gunſten
des ſchwarz blauen Blocks vor Jedenfalls dürfte durch die
eigenartige Schlußſitzung noch mehr Oel ins Feuer der Er
regung gegoſſen ſein

Rrichskagskandidatur in Weißenfels

h Weißenfels 28 Juni Privatmeldung Die
Konſervativen des hieſigen Wahlkreiſes haben heute
den Oberbürgermeiſter Wadehn als Kandidaten für die
kommende Reichstagswahl aufgeſtellt An dieſer Kandi
datur wollen ſich die deutſch ſozialen beteiligen
Bei den Stadtverordneten wahlen haben zwei
Sozialdemokraten über 2 Bürgerliche mit 360 Stimmen
geſiegt

Vom Balkan
H B Uesküb 28 Juni Hier geht das Gerücht der

wegen Teilnahme an dem gegen den Sultan gerichteten
Komplott verhaftete bulgariſche Student und Komitatſchi
Andre habe einen Selbſtmordverſuch gemacht Nach
einer andern Verſion ſollen drei andere bulgariſche Komi
tatſchis verſucht haben Andre zu töten weil er die
andern Teilnehmer an dem Komplott denunzierte eine
dritte Meldung endlich beſagt ein bulgarienfreundlicher
Kaimakam habe Andre aus dem Gefängnis ent
ſchlüpfen laſſen wollen um ihn ſeinen Stammesgenoſſen
und Todfeinden in die Hände zu ſpielen Drei aus Alba
nien kommende katholiſche Prieſter berichten von zahlreichen
Greueln die türkiſche Truppen in dem Aufſtandsgebiet
begangen haben Jn Podgoritza ſind jetzt insgeſamt zwölf
katholiſche Prieſter aus Albanien angekommen

Vermiſchte Drahtnachrichten
Podgoritza 28 Juni Ein Major und ein Leutnant

des 5ſterreichiſchen Generalſtabes verfolgen ſeit
einigen Tagen an Ort und Stelle die Ereigniſſe in Alba
nien und ſenden nach Wien eingehende Berichte

Athen 28 Juni Die griechiſche Kammer hat dem
Wiedereintritt des Kronprinzen Konſtan
tin in den Armeedienſt zugeſtimmt Jn der Debatte
über den Geſetzentwurf wegen der Einrichtung einer
Generalinſpektion der Armee wurden ſehr heftige An
griffe gegen den Kronprinzen wegen ſeiner
früheren militäriſchen Tätigkeit gerichtet Die Kammer
nahm aber ſchließlich den Entwurf mit 134 gegen
22 Stimmen an

t

Bäder und Kurorte
Bad Elgersburg im Thüringer Walde 560 Meter über dem

Meeresſpiegel iſt einer der ſchönſten Orte Thüringens mit hers
licher Umgebung inmitten von Tannenwäldern Elgersburg hat
gegenwärtig ſchon eine Frequenz von ca 1000 Sommergäſten
Allen denen die wirkliche Erholung von des Tages Laſt und Mühe
finden wollen iſt gerade Elgersburg ſehr zu empfehlen Proſpekte
verlange man vom Vorſtand des Vermieter und Verkehrs Ver
eins welcher auch ſonſt unentgeltliche Auskunft über Wohnungs
fragen 2c erteilt

Eiſenbahnverbindungen nach den mecklenburgiſchen Oſtſee
bädern Zur Erleichterung des Reiſeverkehrs nach den mecklen
burgiſchen Oſtſeebädern werden in der Zeit vom 10 Juli und
vom 15 17 Juli d J im D 84 ab Leipzig Berliner Bahnhof
10 30 ab Halle Saale 11 05 ab Magdeburger Hauptbahnhof
12 27 Ahr durchgehende Wagen /III Klaſſe nach Warnemünde
ſag Doberan über Wittenberge Ludwigsluſt SchwerinRoſtock ge
ahren

Sie treffen um 30 Uhr in Warnemünde und 49 in Doberan
ein Jn Doveran beſteht unmittelbarer Anſchluß an den Klein
bahnzug nach Arendſee der 19 in Heiligendamm 6,35 in Bruns
haupten und 34 Uhr in Arendſee ankommt

Eine gleich günſtige Verbindung wird am Schluß der Sommer
ferien in der Zeit vom 7 Auguſt und vom 18 20 Auguſt
d J für die Rückreiſe von den genannten Bädern geſchaffen

Ab Warnemünde 10 45 Uhr vorm ab Arendſee 25 Uhr
vorm Ab Magdeburg Hauptbahnhof 23 Uhr nachm trifft

44 Uhr in Halle Saale und 26 Uhr in Leipzig Berliner Bahn
hof ein Weitere günſtige Eiſenbahnverbindungen ſind aus dem
Führer durch die mecklenburgiſchen Oſtſeebäder
Preis 40 Pfg durch jede Buchhandlung zu beziehen zu erſehen

Marienbad hat nach der letzten Zählung 10 883 Kurgäſte auf
zuweiſen

Bad Lobenſtein Die Kurfrequenz betrug am 24 d M 73
Die Zahl der Sommerfriſchler belief ſich auf 39

Bad Orb Die Kurfrequenz beträgt bis zum 25 Juni 1911
2018 Kurgäſte

Solbad Rothenfelde Die Frequenz betrug bis zum 23 Juni
6154 Beſucher

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Engen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſ Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil ert Barth

das Stadttheater und das gepachtete Kleine Theater die die Stadt
die Kultur zu entbehren ihre Man ikure und ihren Friſeurin die Wüſte mit ren Fer

Druck und Verlag von Otto Hendel Sär rich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
sinſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Hanciel umeal Tmelegstrüe Darmstädter Bank Wiläale Halle a S
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung sämtlicher bankgesehsftliohen Transaktionen

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

T

Hancdlel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 207,75 Diskonto 188,37 Deutsche

Bank 264,50 Berliner Handelsgesellschaft 166 12 Dresdner Bank
56,50 Russische Anleihe von 1902 92,80 Türkenlose 175,75

Lombarden 24,37 Kanada 244,37 Baltimore 108 Laurahütte
175,12 Bochumer Guss 237,75 Gelsenkirchen 199,87 Harpener
187,37 Deutsch Luxemburg 190,50 Phönix 250,50 A G 276,75
Sjiemens Halske 250,50 Hamburger Paketfahrt 135,50 Nordd
Lloyd 97,25 Grosse Berliner Strassenbahn 197,12 Warschau
Wiener 215 Tendenz PFest

Am Kassamarkt notierten höher Löwenbrauerei 2Lindener Aktienbrauerei 2,50 Bank für Sprit 6,50 Enzinger
Filterfabrik 3,50 Hofmann Waggon 5 Kronprinz Metall 2 Sächs
Kartonnagen 2,50 Schubert Salzer 3 Grünau chem Fabrik 2
Nordd Spritwerke 2,50 Feldmühle Cosel 2 C Lorenz 5 Fröbeln
Zucker 4 Ver Glanzstoff 5 Arenberger Bergwerk 6 Bismarck
hütte 3 Düsseldorfer Eisenhütte 2 Kölner Bergwerk 6,75 Westf
Stahlwerke 2,50 niedriger Berliner Kindl Brauerei 2
Brauerei Hilsebein 2 Union chem Fabrik 2,50 Julius Berger 3
Adler Fahrrad 3 Balcke Tellering Co 2 Kappel Masch S
Spinn Sohn 2 Vogtländ Masch 5 Anilinfabrik 16,75 Badische
Anilinfabrik 2 Elberfelder Farben 25 v Heyden chem Fabrik

75 Höchster Farben 5 Frankfurter Gas 5 Ammendorfer Papier
2,50 Nordd Steingut 2 Telephon Berliner 3,25 Eilenburger
Kattun 5 Georg Marie 3 Lauchhammer 2,50

Zum Kurszettel Berlin 28 Juni 40 Badische Staats
Anleibe 08/09 unk 18 101 106 40 Bayrischs Staats Anl 100,900

Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,400 40 Schwara
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 91 83

39 Kameruner Bisenbahn Anteiis Deutseh
Ostatrikanische Schuldverschr gar 94,10G6 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstüdt Stadt Anl 1909 unk 16

Dessauer Stadt Anleihe 1806 49 Düsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 90,80b 4 Jenaer Stadt Anl 19000
31 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,906 G 459 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 4prosHessische Komm Obl XII 31 Oesterreſchisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Kkonv Deutsohe Solvay
Werke 4 Elbertfelder Farben unk 1917 104,00 B Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102 106 Voereingte Lausitrer Glas
hütten 416 00b

Londoner Börse vom 28 Juni Es notierten Engi Konsols76 Rio Tinto 70,25 Geduld Goldfields 5,21 r s
Steel prets 122,00 Rand Mines 78 Anaconde 8,37 Eastrand 4,71
Ohartered 1,59 Aurora West 6,62 Oinderella Cons 1,62 Johannes

67 9 V 235 n e 1,43 Randollieries 0 est Ran onsols 176 eneral Mining Pin1,47 A Görg Co 1,06 Modderfontain 234 s 3

Der Rali Kuxenmarkt
Berlin den 28 Juni

Kuuf ſ Verx T Kaut VerkAdolisglück Aktien 65,00 66,00 Johannashall 56800 6000
Alexandershall 14,750 14,500 Justus Aktien 698 100Beienrode 77501 7050 Kaiseroda 12550 125060Bismareksball Akt 1431 1441 Kräügershall Aktien 162,50 134,06
urbach 10,500 16,100 Ludwigshall Aktien 700

Qarlsfund 7600 7800 Neusollstedt 3400 3450
Deutsehe Kali Akd 168,50 166,25 Neustasstfurd 15600 14100
Feiedriohshall Akt 111,50 112,50 Nordhäuser Kali A 113,50 115,00
Glückauf Sondersb 21,700 22 00 Prinz Adalbert Akt 47Grossheraz v Saohsen 11280 11400 Reiehskrone Lossa 1575 1625

Günthershall 5200 5300 Richard 1350 11400Hannov Kali Aktien 85 80 Ronnenberg Aktien 125,50 18e 50
Hansa Silberberg 5500 e000 Rothenberg 4060 4125
Hattorf Aktien 107 c0 180,60 Sachsen Weimar 8509 8575
Heiligenroda 6200 9950 Salzdetfurth Aktien 267,00 279,00
Heldburg Aktien 87,751 88,26 Salzmünde 65525 5625
Heldrungen I 31501 3225 Siegtried 1 6760 6250
eringen 71501 7250 Siegmundshall Akt 177 160Hermann II 347601 3560 Teutonia Aktien 118 115
Hohentels 89001 96000 Walbeck 6000 7100Hohenzollern 73501 7500 Wilhelwshall 18,800 16,700
Hugo 96600 10000 Wintershall 21,500 22,100lmmenrode 6700 6800

Kalihandel und Rabatte
Am 30 d M finden die vom Reichsamt des Innern angeregten

Besprechungen zwischen Vertretern des Handels der Landwirt
schaftskorporationen und des Syndikats statt um die Frage der
Ausführungsbestimmungen zu S 21 des Kaligesetzes Gewährung
Von Abzügen zu prüfen

Der Handel wünscht dass die Weitergabe von Rabatten be
schränkt bleibt damit der Handel in der Lage ist neben den
landwirtschaftlichen Körperschaften im Düngesalzgeschäft
existieren zu kö anen Da das Kaligesetz grundlegend eine
Gleichberechtigung des Handels mit den landwirtschaftlichen
Körperschaften gewünscht hat müssen auch die Ausführungs
bestimmungen diesen Grundgedanken angepasst werden

Prelsermässigungen für Juteerzeugnisse

Wie aus Braunschweig gemeldet wird beschloss der Verein
Deutscher Jute Industrieller gestern folgende Preisherab
setzungen Für Hessians 320 um 1 Pfg für Hessianus 245 um
1 Pfg für Tarpaulings und Sackings um 15 Pfg für Baggings
um 1 Pfg für c und sc Gartie um 1 Mk für Garne um
3 Mk für Nummer Sieben extra um 1 Mk für ss und Prima
garne um 5 Mk für Nummer Sieben extra um 12 Mk

Die Preisermässigungen sind die ersten nach einer langen
Periode von Preiserhöhungen Sie stehen im Einklang mit der
in der letzten Zeit eingetretenen Abschwächung des Rohstoff
marktes Rohjute Native First notiert jetzt in London 23 10 sh
für den laufenden Monat gegen 26 S 10 sh am 1 Juni und 27
10 sh am 15 Maj

Ueber die Aussichten der Verlängerung des Kohlensyndikats
äusserte in der Generalversammlung der Steinkohlenbergwerks
gesellschaft Ewald der Vorstand dass die Verhandlungen zur
Erneuerung des Syndikats auch in der neugebildeten Kommission
auf dem toten Punkt angelangt seien da die Hüttenzechen gegen
über den Forderungen der reinen Zechen nicht das geringste
Entgegenkommen bewiesen Wohl seien sie bereit gewesen
hinsichtlich der Einschränkungen gewisse Zugeständnisse zu
machen Wegen der Beteiligung an der VUmlage wurde indes
jedes Zugeständnis von den Hüttenzechen abgelehnt Von der
Anregung mit Kampfpreisen am Kohlenmarkt Vvorzugehen Vver
spricht sich die Verwaltung keinen Erfolg Die Zechen würden
dadurch ungewöhnlich hohe Einbussen erleiden die man durch
Herabsetzung der Arbeiterlöhne nicht mildern könne

Die Aufnahme einer Anleihe von 10 Mill Mk zur Tilgung
der Bankschulden Ablösung der alten Anleihe Errichtung einer
Kokerei und Benzolfabrik wurde von der Generalversammlung
von Ewald genehmigt

Die Lliebold Co Akt Ges in Holzminden beschloss die
Verteilung einer Dividende von 65 Prox z

Reserven 32 Millionen Mark

Kein Bergwerksaukauf seitens des bayerischen Staates
Gegenüber den in letzter Zeit immer wieder aufgetauchten Ge
rüchten nach denen die bayerische Regierung den Ankauf eines
Bergwerks plane stellt eine Münchener Tageszeitung auf Grund
von Erkundigungen an unterrichteter Stelle fest dass zurzeit
überhaupt kein derartiger Ankaufsplan der bayerischen Regie
rung besteht Dem Finanzministerium wurden zwar Verschie
dene Angebote gemacht die aber keine Gegenliebe fanden
Bekanntlich wurde in diesem Zusammenhange letzthin des
öfteren die Harpener Bergbaugesellschaft genannt

Filgütertarit für die Elbe Die Vereinigte Elbeschiffahrts
Gesellschaft G gibt bekannt dass mit Gültigkeit vom 1 Juli
d J der Nachtrag I zum Tarif für die Beförderung von Eil
gütern zwischen Hamburg Riesa Dresden und vice versa vom
1 März 1909 in Kraft tritt

Patentprozess Ehrhardt Krupp In dem Prozess der Firma
Ehrhardt in Düsseldorf gegen die Firma Fried Krupp in Essen
hat der 4 Senat des Oberlandesgerichts Hamm folgende Ent
scheidung verkündet Es soll ein Prokurist der Firma Krupp
darüber gehört werden ob er oder andere Herren des Direk
toriums mit der Möglichkeit gerechnet hätten dass sie das vom
Reichsgericht anerkannte Ehrhardtsche Patent durch ihren Ver
trag verletzen könnten Bezüglich der einstweiligen Verfügung
des Landgerichts Essen durch das der Firma Krupp Verboten
wurde auch eine von Ehrhardts Patent etwas abweichende Vor
richtung an ihren Geschützen anzubringen ist dieses Urteil da
hin abgeändert worden dass der Antrag auf einstweilige Ver
fügung zurückgewiesen wurde Die Beschwerde der Firma
Krupp gegen die vom Landgericht Essen gegen sie festgesetzte
Strafe von zehnmal 1500 Mk 15 000 Mk weil Krupp in zehn
Fällen gegen das Beichsgerichtsurteil vom Februar d J ver
stossen habe ist von der Firma Krupp zurückgenommen Wwor
den weil ihre Beschwerde einen Tag zu spät eingereicht wurde
Zu der Verhandlung war ein Kruppsches Geschütz auf dem Hofe
des Oberlandesgerichtsgebäudes aufgefahren

Berghbaugesellschaft Phönix Die matte Haltung der Phönix
aktie in der ganzen letzten Zeit ist bekanntlich auf ungünstige
3etriebsgerüchte zurückzuführen Es haben daraufhin seither

fortgesetzt Lösungen von Hausse Engagements und nicht minder
Leerkäufe stattgefunden Der Lok Anz hört dass jene Ge
rüchte allerdings insoweit nicht der Begründung entbehren als
der Monat Mai einen Gewinnrückgang aufweisen dürfte der
nach einer unverbindlichen aber wohl den Tatsachen ent
sprechenden Schätzung sich auf etwa 100 000 Mk belaufen mag

Concordia chemische Fabrik auf Aktien in Leopoldshall
Die Gesellschaft ist wie die Verwaltung mitteilt in ihren sämt
lichen Betrieben im laufenden Geschäftsjahre voll beschäftigt
gewesen die Nachfrage war in einigen Produkten eine derartig
starke dass es nur durch forcierten Betrieb möglich war der
selben gerecht zu werden Auch die Preise zeigen seit dem
Frühjahr eine steigende Richtung Das Gewinnresultat dürfte
deshalb für das laufende Geschäftsjahr wieder ein zufrieden
stellendes werden und die Aussichten sind bisher auch für das
neue CGeschäftsjahr befriedigend Von der geplanten Beteiligung
an den Gewerkschaften Ilberstedt und Anhalt erhofft die Ver
r Günstiges Für das Vorjahr betrug die Dividende
1 roz

Infolge andauernden Warenandrangs vermehrt die Dampf
schiffsgesellschaft Kosmos ihre Fahrten nach Chile

Eine Konkurrenzfabrik gegen die Mltteldeutsche Gummi
warenfabrik Peter Vier ausgeschiedene Angestellte der Mittel
deutschen Gummiwarenfabrik Peter errichten in Frankfurt a M
der Voss Ztg zufolge ein Konkurrenzunternehmen Die
Mitteldeutsche Gummiwarenfabrik Peter beschäftigt seitdem die
Fusionsver handlungen mit dem Kabelwerk Oberspree sich zer
schlagen haben in erhöhtem Masse die Oeffentlichkeit Seit
diesem Tage hat sich bekanntlich in den Aktien ein scharfer
Kurssturz Vollzogen

Carl Schoening Eisengiesserei und Werkzeugmaschinenfabrik
Akt Ges zu Berlin Reinickendorf Die Generalversammlung
setzte die sofort zahlbare Dividende auf 8 Proz fest Auf An
frage teilte die Verwaltung bezüglich der Aussichten für das
laufende Jahr mit die gute Beschäftigung berechtige die Ver
waltung die Aussichten mit Vertrauen zu beurteilen

Frankfurter Asbestwerke Akt Ges vorm Louis Wertheim
in Frankfurt a M Die Generalversammlung genehmigte den
Jahresabschluss wonach der Verlustsaldo mit 110 120 Mk zum
Vortrag auf neue Rechnung gelangt Auf Anfrage warum die
Generalversammlung so spät einberufen worden sei erwiderte
die Verwaltung dass Verhandlungen wegen einer Neugestaltung
der Gesellschaft und des Aufsichtsrates die Einberufung der
Versammlung verzögert habe Da es sich aber um interne An
gelegenheiten handle könne ein näherer Aufschluss hier nicht
erfolgen Auf Anfrage ob die Gesellschaft auf ihre Londoner
Beteiligung die jetzt aus der Bilanz verschwunden sei einen
grösseren Verlust erlitten habe erklärte die Verwaltung dass
die Beteiligung ohne Nachteil für die Gesellschaft veräussert
worden sei Ueber die Aussichten teilte die Verwaltung mit
dass nach Neubildung des deutschen Asbestsyndikats eine
Besserung im deutschen Geschäft durch Erhöhung der Preise
herbeigeführt wurde die Umsätze seien zurzeit normal In
maschineller Beziehung habe sich die Gesellschaft bedeutend
verbessert so dass man jetzt günstiger fabriziere Das Aus
landgeschäft leide noch immer unter schlechten Verkaufspreisen
namentlich habe man sich England gegenüber grosse Enthalt
samkeit aufzuerlegen Die Bestrebungen eine internationale
Verständigung herbeizuführen würden intensiv fortgesetzt ob
mit Erfolg bleibe abzuwarten

Fahrilc isollerter Drähte zu elektrischen Zwecken vormals
C J Vogel Telegraphendrahtfabrik Akt Ges Die Verwaltung
hat unterm 26 d einem Aktionär mitgeteilt dass die Umsätze
gegen die gleiche Zeit des Vorjahres um ca 50 Proz gestiegen
sind Da noch weitere bedeutende Aufträge vorliegen sei eine
starke Beschäftigung des Werkes für längere Zeit sichergestellt
Nach den bisherigen Ergebnissen sei die Gesellschaft eventuell
in der Lage eine etwas höhere Dividende als im Vorjahre i V
7 Proz auszuschüften

Die Rauchwarenfirma David Redel in Leipzig befindet sich
in Z7ahlungsschwierigkeiten und strebt einen Akkord an Die
Passiven betragen ungefähr 200 000 Mk

Zechau Kriebitzscher Kohlenwerlte Glückaut Akt Ges in
Zechau An Stelle des mit dem 30 Juni d J aus dem Vorstand
ausscheidenden Direktors Richard Heinz Zechau ist das bis
herige Mitglied des Aufsichtsrates das Vorstandsmitglied der
Rositzer Zuckerraffinerie in Rositz Heinrich Armbruster in der
Aufsichtsratssitzung zum Vorstandsmitglied neben dem bis
herigen Bergwerkscdirektor Kurt Bähr bestellt worden Dem
Berginspektor Rudolf Ulke Zechau wurde Prokura erteilt

Die Tiefbhau Akt Ges Jullus Berger in Berlin richtet in
Hamburg eine Filiale ein

Die Ozean Versſfcherungsgesellschaft verteilt aus 160 760
162 255 Mk Gewinn keine Dividende i V 6 Proz

aren wneä Procdlkkte
Getreide

Berliner Produktenbsrs e 29 Juni Am Frühmarktnotierten Weinen inländ 207,00 208,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen nländ 175 00 178,09 ab Bahn und trei Mähle Hafer
müärkischer mecklenburgiseher pomm prenssiseh posenscher und
ooblesisoher feſn 189 194 mibtel 185 188 gering 181 184 russisoh
und Donau mittel 180 184 gering 173 179 ab Bahn und tret Wagen
Mais amerikan minod alter 159 162 neuer abfall 136 145 runder
152,00 160,00 rei Wagen Gerste inlündisehe Futter te mittel
und gering 158,00 168,00 gute 109 186 russische und Donau leiohte148,00 106 00 gohwere 155 164 ab Bahn upd frei Wegen Erde en

inlündische und auslündische Futterware mittel 160 468 Tauben
erbsen 167 182 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,25
bis 27,50 Roggenmehl 0 und 1 22,00 23,50 Weiſzenkleie
9,00 10 80 Ro ggeokleise 85 11 60

Hamburg 28 Juni Getreidemarkt Weſen lest Osthoist
Meoklbg 203 206 Roggen fest Mecklburg und Pomm 70 173
Gerste fest sAdruss 127 129 Hater knapp Holsteiner
Meoklendurger neuer Holsteiner und Meoklenburger 184bis 190 Mois fest La Plata 125 127 mixed 100 110

Post 23 Juni Weizen per April G per Maiper Okt 11,87 11,88 B Ro gen per Mai G
per Okt 90 9,37 B Hafer per Oktbr 8,13 G 8,14 B

Mais per Juli 20 7,21 B Raps Aug 19,75 O 13,85 B
Antwerpen 28 Juni Deutsoher La Platazug Kontrakt per

Juni Aug 5,821, Okt 5,76 Dezbr 5,62 Februar 6,55 Fr
Umsata 160,000 Kg Still

ILiverpool 28 JuniOkt 6,8 Still

en

Roter Winterwerzen per Juli 6,10, per
Mais amer Juli 4,10 La Plate Okt 4,10 Behpt

Zucker
Hamburg 28 Juni Räbenrohbzueker 1 Produkt Basis 33

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abende

August 10,95 10,97 11 00Okt Dez 19,80 10 32 10,37Januar März 10,40 10,45 10,50
Mai 10557 10,60 10,65matt et etig stetig

Kaffee
Hamburg 28 Juni Good average Santos

vorm nachm abends
per September 56 A 56 G 56 GPezember 66 55t 55 GMarr 656 e 551 G 55Mai 55 G 55 55 Gstetig behauptet behauptet

Havre 28 Juni Kaffee good average Santos per Sept 68
per Dec 675, per März 671 per Mai 67 Stull

Rio de fanerro 28 Juni Kaſtee Zufuhren 6,000 Saok in Rio
8,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 28 Juni Prima Kartoftelstäarke und Moebl für

100 kg 20 75 21 25 Ruhig
Berlin 28 Juni Kartoftelmehl a Searke 20,50 81 00 Feuohtes

Kartoffelmehl
Splritus

Nordhausen 28 Junſ Branntwein 40 Pol Proz Fär 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Pror fär 100 Kg 106 107

er M per loko und Jani September 1I611 ohne Fass ab
rennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 28 Juni Stadteohmals 50 00 amerik Steam 41 25

Chamberlain 42 25
Koln 28 Juti Rüböl loko 64,50 per Okt 63,00

Berliner Viehmarkt
Stüdt Sohlachtviehmarkt Amtlich Bericht

Es standen um Verkauf 250 Rinder 149 Baullen 22 Ochsen
109 Kähe und Färsen 2398 Kalber 908 Schafe 11013 Schweine
Käulber a Doppellender feinerMast Lebendgewicht 74 90 Schlaohs
der 108 120 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
nlder Lebendgewioht 52 d Sehlaohtgewioht 97 95 e mittlere

Mast und gute Saugkalber Lebendgewioht 47 61 Sohblaohtgewioht
78 85 d geringe Saugkälber Lebendgewteht 32 37 Sehlaoht
gewtohd 58 07 Sehafe Mastlammer und jangere Masthammeil
Ledendgewieht 98 42 Sohblaohtgewieht 76 84 Alfere Masthammel
Lebvendgewicht 98 42 Schlachtgewrieht 76 84 mässig genührte
Hammel und Sohafe Merzsohsfe Lebendgewieht bis 31 ohlaohtgewleht dis 72 Sohweine a entsohweine über 3 Ztr Lobend
gewieht Secblachtgewicht b vollfleischige der feineren Rassen
und deren Kreugungen über i Ztr Lebenägewioht 40 48 Sohlacht
r 50 58 e volltieisohige der feineren Rassen und deren
ſreuaungen dis 2 Ztr Lebenägewieht 39 46 Sehblachtgewichs 77bis 53 d fleisehlge Scohweine Lebendgewiont 45 46 Schlacht

S 56 57 e gering entwickelte Schweine Lebendgewlechs 43
is 44 Sohleohtgewicht 44 455 f Sauen Lebendgewioht 42

Schlaohtgewieht 53
Tendenz Vom Rinderautftrieb blieben Antge StfGek un

verkauft Der Kalberbandel gestaltete sich ruhig s wird glatt
aus verkauft Pei den Schaffen fand der Auftrieb dis aut einige
Posten geringer Ware Absatz Der Sohweinemaerkit verliet glatt
und hinterlässt keinen Veberstand

Chemische Produkte
Hamburg 28 Juni Ohilisalpoeter per loko 9,20

9,621 re Fahraeug Hamburg Still
Wolle

Bremen 28 Juni Baumwolle stil Upl loko middl 77,75 Pfg
Alexanäri a 28 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 19,25

Nov 19,09 Jan 19 07
Liverpo ol 28 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 10,114
Liverpool 28 Funi Baumwolle Umsaats 7 000 Ballen Import

4,000 Ballen davon Amerikaner 4,000 Ballen
Metalle

London 28 Juni Ohili Kupfer k stetig 56 3 Mon 57
Zinn Straits schwaech 1951 3 Mon 190,, Blet span stetig 137 15
engl 1311 Zink gewöhnlüche Marke stetig 24 sper Marke 25,

Amerikanische Warenmmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

Berlin 28 Juni

Febr MArr

New VorkK 28 6 27 6 Ohioago 28 s 27 6
Weizen p Juli 94 985 Weizen p Juli 89 Sn Sept S Sept s 90Mais p Juli 62 S Mais p Ja s71 575n n Sept 64 65 m Se s 60Mem Lpring elears 4,08 Haker p Fuſi 42t 48Kaffee Firio r a Sept 44 44D Juni 10,98 10,897 Roggen prompt 90 Wp Juli s 10 87 sohmalz p J 8 156 68 17
Petroleum in COases 75 8,75 Sept S,80 ,80
do in New Vork 7,2285 7,26
do in Philadelphia 7,25 25

Tendernz Weizen willig Mais sohwaeh

Wasserstängale
4 bedentet Aber unter Null

Saale und Unstrut Fall NuohsArdern Bräokenpegel Art 29 In
Nedra Oberpegel 1,94 94a Unterpegel ,23 e 21 2Woelesenfels Oberpegoel 4235 2,36 2

n Unterpegoel 16 70,25 12 Sa e 7 3 ue on ege mannWntetvegel 74 58 14Bernburg 98 0,33Kalbe Oberpegel 37 3 2
Untoerpegel ,165 611 4Iner Rger Mb e Moll an

Juni Vall WuonoJungbanal 24 6,001 WNittenberg ſes i 1Lann 70,57 Roeslau 0,43 1Badweis 0,151 Barby 1 2Prag 2 sSeheönebeck 0,381 2Pardubits 0,527 12 Magdeburg 40,70 7
Brandeis 0,29 9 FTangermde 0,94 1Meinik 9,26 o Wittendrge 40 61Teitmeritz 28 0,05 2 Domita 27 4Aussig 0,37 6 Boirenburg 40,10 9Dresden 1,5811 Hohnstort 027 2Torgau 0,10 4 Laugenbarg 40,27 2

Aussig 28 Juni V d minus 37 em Fom Overlaufi g u egolsdanwerden L o
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